
Hannover. Seine Stimme ge-
meinsammit 200 anderen Stim-
men erklingen lassen: ein unver-
gessliches Erlebnis. Ab sofort
werden aus Hannover und Um-
gebung Sänger jeden Alters ge-
sucht, die Teil desProjekteswer-
den und die Begeisterung des
Singens weitergeben möchten.
Von Gospel bis Soul, Pop über
Rock bis Klassik; die Songs er-
halten durch die Stimmgewalt
eine ganz besondere Energie.

Dabei stehenMasse und Klasse
im Vordergrund.

Los geht es in Hannover mit
einem Eingangsworkshop am 9.
Juni 2024. Danach proben die
Sänger einmal monatlich und be-
reiten sich sechsMonate lang auf
den großen Auftritt vor: den sin-
gOUT Hannover am 29. März
2025. Im Theater am Aegi Han-
nover präsentieren dann die 200
Stimmen eine Musikexplosion
der Extraklasse. Um die Proben

effektiver zu gestalten, erhalten
die Sänger ein Songbook sowie
Übungs-Dateien.

Mitmachen können alle, die
Freude am Singen haben sowie
die Dynamik eines Mass-Choirs
erleben möchten. Sei dabei!

Anmeldung unter: hanno-
ver@singout-projekt.de

Weitere Info:
singout-projekt.de

200 Stimmen gesucht
für das Pop-Gospel-Rock-Projekt

Ein Aufruf an alle, die das Singen lieben

Störche nehmen Nisthilfe nicht an
Fortsetzung von Seite 1

Die Menge des Kots steigert
sich sukzessive, denn bis Ende
April legen die Störche im Ab-
stand von jeweils ein bis zwei Ta-
genbis zu vier Eier.Nachetwa30
Tagen schlüpft das erste Küken.
Nach rund 60 bis 65 Tagen ma-
chen die Jungstörche ihre ersten
Flugversuche. Das Munzeler
Paar hat 2022 ein Jungtier groß-
gezogen, im vergangenen Jahr
waren es bereits zwei.

Die Storchenpopulation ist in
der Region Hannover sehr un-

gleich verteilt: 13 Paare gibt es in
Garbsen, 28 in Neustadt und so-
gar 39 Paare inWunstorf. In Bar-
singhausen, Ronnenberg und
Wennigsen lebt jeweils nur eines.
„Das Calenberger Land ist für
Störche nicht so geeignet“, sagt
Löhmer. Dort finde sich überwie-
gend Ackerland, der Storch be-
nötige deutlich mehr Grünland
wieWeiden, oder Feuchtwiesen.
Störche sind laut Experten näm-
lich „optisch orientierte Samm-
ler“, die über die Flächen staksen
und ihre Beute einsammeln.

„Dasgeht auf Ackerland aber nur
so lange, wieWeizen und Gerste
nochnicht zuhochsind“, soLöh-
mer. Der Storchenbeauftragte
vermutet, dass sich die zwei Vö-
gel Groß Munzel als Sommerre-
sidenz ausgesucht haben, weil
sie dort auch längs der Südaue
die Möglichkeit haben, Beute zu
machen.

Im vergangenen Jahr wurde
übrigens versucht, das Munze-
ler Paar umzusiedeln und den
Anwohner vor dem Kot-Nieder-
schlag zu bewahren. Das Ende

des Eichenstamms wurde an-
geschrägt, um den Nestbau zu
verhindern, und auf dem nahe
gelegenenHof der FamilieBohr-
ßen eigens ein Mast aufgestellt,
der mit einem Nistteller und
einem Nest bestückt war. „Das
hat nicht so gut funktioniert“, er-
innert sich Löhmer schmun-
zelnd. Man hatte die Eiche nicht
sorgfältig genug beschnitten.
„Adebar hat sich an alter Stelle
einneuesNestgebaut–mitdem
Material von der aufgestellten
Nisthilfe.“

Marathon bei der Medaillenver-
gabe und beim Händeschütteln.

So sorgten Show-Acts der
jungen Akrobaten des Kinder-
und Jugendzirkus Barsinghau-
sen (KiJuCiBa) undmusikalische
Darbietungen von Mirja Panitz
und „Torn Paper“, einem Band-
projekt des Hannah-Arendt-
Gymnasiums, für lauten Ap-
plaus.

Von großem Interesse an der
Sportlerwahl zeugte die gute Be-
teiligung der Barsinghäuserin-
nen und Barsinghäuser an der
Abstimmung. Denn erneut ga-
ben die Freunde des Sports
deutlich mehr als 10.000 Stim-
men ab, ummöglichst ihre Favo-
riten aufs Podium zu heben.

Triathleten triumphieren

Ob es daran lag, dass die Triath-
leten ihre Familien und Freunde
am bestenmobilisieren konnten,
für sie zu stimmen, oder daran,
dass ihre Leistungen einfach die
meisten Abstimmungsteilneh-
mer überzeugten, ist nicht be-
kannt.Gesichert ist: AmTriathlon
kam diesmal niemand vorbei –
zumindest bei den Erwachse-
nen, wo in allen drei Kategorien
Gold an die Ausdauersportler
ging.

In der Mannschaftskategorie
ließ sich das I. Frauenteam der
SG Lilahausen (Startgemein-
schaft der Stammvereine Victo-
ria Linden,SGLangenhagenund
TSV Barsinghausen) goldene
Medaillen umhängen. Es hatte
im vergangenen Jahr den zwei-
tenPlatz in der Triathlon-Landes-
liga belegt. Auf dem zweiten
Platz der Sportlerehrung lande-

ten die Schwimmerinnen der
SGS Barsinghausen, die eben-
falls Landesliga-Vizemeister
wurden, gefolgt von den dritt-
platziertenDarternderDCDarts-
kulls, denen der Aufstieg in die
Regionalliga gelungen war.

Bei den Frauen machte Ina

Wildhagen das Rennen. Die Tri-
athletin des TSV Barsinghausen
hatte sich im vergangenen Jahr
für den Hawaii-Ironman qualifi-
ziert und es bei der dortigen
Weltmeisterschaft bis über die
Ziellinie geschafft. Von Modera-
tor Klein gefragt, warum sie sich
die Qualen antue, mehr als 14
Stunden lang im Wasser, auf
dem Rad und in Laufschuhen
unterwegs zu sein, sagte Siege-
rin Wildhagen: „Für mich sind
das keine Qualen, es macht ab-
solut Spaß.“ Zweitplatzierte wur-
de Dagmar Raddatz. Die Tänze-
rindesTSVGolternholte2023 im
Line-Dance erneut WM-Gold.
Auf Platz drei landete Jennifer
Tadje vom Reit- und Fahrverein
St. Georg, die gemeinsam mit

Holten den Sieg in der Mannschaftskonkurrenz: Die Triathletinnen der SG Lila-
hausen. Fotos: ramin Faridi

Hund und Pferd beim Bundes-
Cup Horse and Dog den Sieg
einfuhr.

Bei den Männern machte
Björn Wüsteney vom TSV Bar-
singhausen das Rennen und so-
mit das Triathlon-Triple perfekt.
Die Basis seines Abstimmungs-
erfolgs: der sechste Platz beim
Ironman 70.3 in Erkner. René
Menzel vom Braunschweiger
Laufclub lief 2023 beim Halbma-
rathon in Palma deMallorca zum
Sieg. Das brachte ihm bei der
Sportlerwahl Platz zwei ein. Mitja
Gustorf von den DC Dartskulls
zielte mit seinen Darts bei der
deutschen Meisterschaft so gut,
dass er diese gewann – und bei
der Sportlerwahl Bronze einfuhr.

In der Kategorie der Jugend-
mannschaftengabesdiesmal le-
diglich einen Zweikampf. Bar-
singhausensVereinehattennicht
mehr Kandidaten gemeldet.
Nachwuchsmannschaft des
Jahres wurde die weibliche La-

gen- und Freistil-Staffel des SC
Barsinghausen, die bei der Be-
zirksmeisterschaft über 4x50

Meter zuGoldschwamm.MitSil-
ber ausgezeichnet wurde im
Schulzentrum das U16-Team
des Calenberger Canoe Clubs.
Eshatte imvergangenenJahrdie
norddeutsche Meisterschaft ge-
wonnen.

Bei den Jungen siegte
Schwimmer Tom Schade vom
SCBarsinghausen, der damit für
seinen zweiten Platz (Brust) bei
der Landesmeisterschaft be-
lohnt wurde. Ihm dicht auf den
Fersen war Jannik Hexel, der
U15-Tischtennis-Crack des TSV
Langreder, der sich in der Be-
zirksrangliste seines Jahrgangs
auf Platz eins schmetterte und
schnippelte. Lennart Sörenha-
gen vom Schützenverein Nord-
goltern „pustete“ sichmit seinem
BlasrohrbeiderdeutschenMeis-
terschaft auf Rang neun und be-
kam dafür in Kirchdorf Bronze
umgehängt.

Das Rennen bei den Mäd-
chen machte diesmal Alessia
Krampen vom SC Barsinghau-
sen. Die Schwimmerin (Schmet-
terling, Rücken und Freistil) hatte
2023 bei den Landesmeister-
schaften gesiegt. Hinter ihr lan-
dete Nell Röming vom Reit- und
Fahrverein St. Georg, die im ver-
gangenen Jahr Vielseitigkeits-
Europameisterin geworden ist.
Mit Bronze wurde Emma Witt
vom Schützenverein Nordgol-
tern für ihren dritten Platz bei der
deutschen Meisterschaft, Diszi-
plin Blasrohr, belohnt.

Beim Gewinnspiel der Mad-
sack Mediengruppe anlässlich
der Publikumswahl hat Matthias
Seifried aus Barsinghausen ein
24-monatigesHAZ- oder NP-Di-
gitalabo inklusive einem Apple
iPad gewonnen.

Die besten männlichen Sportler des Jahres: René Menzel (von links),
Björn Wüsteney und Milja Gustorf.

Gold für die beste Nachwuchsmannschaft: Die Schwimmerinnen der SGS
Barsinghausen.

-ANZEIGE-

Kindertagespflege
Picknick am 18. April

Wennigsen. Zum fünften Mal
koordiniert der Bundesverband
für Kindertagespflege die Ak-
tionswoche „Gut betreut in Kin-
dertagespflege“, die vom 15. bis
21. April bundesweit stattfindet.
Wie in den Vorjahren ist das Ziel,
die Öffentlichkeit auf diese be-
sondere Betreuungsform auf-
merksam zu machen. Zu erklä-
ren was Kindertagespflege ist,
was sie leistet, wie Kindertages-
pflegepersonen arbeiten und
welche Herausforderungen be-
stehen.

Die Gemeinde Wennigsen
beteiligt sich amDonnerstag, 18.
April, an dieser Aktion und bietet
über das Familienservicebüro/
Bereich Kindertagespflege von 9
bis 11 Uhr ein kostenfreies Pick-

nick, Spielmöglichkeiten und
einen Informationsstand auf der
Wiese vor dem Rathaus an. Bei
Regen wird das Picknick in den
Bürgersaal verlegt. Die Bücherei
Wennigsenbietet dort um10Uhr
und um 10.30 Uhr eine Bilder-
buchbetrachtung/Kamishibai für
Kinder ab etwa 1 Jahr in Beglei-
tung ihrer Eltern an. Unterstützt
wird diese Aktion von der Firma
Heitmüller und der Firma Edeka
Ladage. Alle Interessierte sind
herzlich eingeladen vorbei zu
kommen!

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Fragen werden
über (05103) 7007-22 beant-
wortet.

Der Maibaum wird in
Degersen aufgestellt

Degersen. Auf geht’s, der Mai
ist gekommen. Nach diesem
Motto stellen auch in diesem
Jahr die Heimatfreunde Deger-
sen e.V. den traditionellen Mai-
baum im Kapellengarten in De-
gersen auf. Am 1. Mai um 12
Uhr geht es los. Für das leibliche
Wohl aller ist im Kapellengarten

mit Leckereien vom Grill und
Getränken gesorgt. Auf die Kin-
der warten die beliebten Spiel-
stationen und zur Stärkung
frisch gebackene Waffeln.

Das Heimathauswird wieder
zur Kaffeestube und lädt zu
selbst gebackenem Kuchen
ein.

Triathlon trumpft auf
Sportlerehrung: Die Vertreter des Ausdauersports gewinnen im Schulzentrum dreimal Gold

Pflanzen tauschen, teilen und
Erfahrungen austauschen

Wennigsen. Der Frühling ist der
ideale Zeitpunkt um den Garten
aufzufrischenoderneuzugestal-
ten. Unter demMotto „Tauschen
undTeilen“ lädt dasKlosterWen-
nigsen und der NABU Wennig-
sen Freizeitgärtner am Sonn-
abend, 20. April, von 10 bis
12.30 Uhr zu einer Pflanzen-
Tauschbörse ein. Jeder Garten-
liebhaber hat die Möglichkeit,
Ableger von Stauden, Obst-
oder Ziersträucher, Knollen von
Dahlien und Saatgut aus dem
eigenen Garten mit anderen zu
tauschen oder einfach nur wei-
terzugeben. Die Pflanzen- und

Staudenbörse ist ein Treffpunkt
und Info-Börse für Naturgärtner
und auch für diejenigen interes-
sant, die gerade einen Garten
neu anlegen und wenig Garten-
erfahrung haben.

Mehr blühende Vielfalt in pri-
vatenGärtendient demArtener-
halt sowie der Förderung und
Erhaltung der genetischen Viel-
falt – auch zur Freude der Insek-
ten.

Bei einer Führung durch den
Klostergarten um 12 Uhr haben
dieBesucherGelegenheit dieses
Kleinod inWennigsen kennenzu-
lernen.

Kirchdorf. „And thewinner is ...“
Die besten Sportlerinnen und
Sportler Barsinghausens sind
am Sonnabend gekürt worden.
EswarderHöhepunktderSport-
lerwahl, die im Januar mit der
Kandidatensuche begonnen
hatte und Ende März mit der
Stimmenauszählung abge-
schlossen war. Und sie wurde zu
einem Triumph des Triathlon-
sports.

Erneut hatte als Veranstal-
tungsort die Aula des Schulzent-
rumsAmSpalterhals den Vorzug
vor dem zuvor lange Jahre ge-
nutzten Zechensaal erhalten.
Ebenso hielten die Organisato-
ren vom Sportring Barsinghau-
sen an ihrem Konzept fest, er-
wachsene Athleten und Nach-
wuchssportler im Rahmen einer
einzigen Veranstaltung zu ehren
– auch weil man nach den Wor-
ten des Sportring-Vorsitzenden
Berthold Kuban „den jungen
Menschen“ den gleichen Res-
pekt erweisenwollewie den älte-
ren.

Kuban war es auch, der da-
rauf hinwies, dass eine Sportler-
wahl mit Ehrungsveranstaltung
längst nicht mehr selbstver-
ständlich sei. „In den meisten
umliegenden Kommunen gibt es
keine Sportlerehrung mehr, ob-
wohl die Sportlerinnen und
Sportler mit ihren Leistungen
doch Werbung machen für ihre
Kommune.“ Und so wird Bar-
singhausens Bürgermeister
HenningSchünhof (SPD)mitGe-
nugtuung vernommen haben,
dass Kuban dafür dankte, dass
dieStadtden lokalenSport finan-
ziell unterstützt: „OhnedieSport-
förderung der Stadt könnten
unsere Sportler solch herausra-
gende Leistungen nicht brin-
gen“, sagte der Sportringvorsit-
zende.

Zum wiederholten Mal stand
NDR-Moderator Kristoffer Klein
auf der Bühne und führte ge-
wohnt kompetent und humorvoll
durch die Veranstaltung mit rund
200 geladenen Gästen aus
Sport, Verwaltung und Politik.
Der Abend bot neben demSport
durchaus auflockernde Elemen-
te, die die Sportlerehrung zu
mehr machten als einen bloßen

Ehrenamtlicher
Lebensretter im
Lebenslauf?
Das Johanniter-Team heißt dich willkommen.

www.johanniter.de/www.johanniter.de/
hannover-wasserturmhannover-wasserturm

Teamarbeit rettet Leben!
• Rettungseinsätze im Bevölkerungsschutz
• Schnelle Erstversorgung bei Großschadensereignissen
• Sanitätswachdienste bei Großveranstaltungen

Hast du Lust? Dann komm vorbei!
Wir stellen dir unsere verschiedenen Gruppen
vor und beantworten gern alle deine Fragen.

Ortsverband Hannover-Wasserturm
Kabelkamp 3, 30179 Hannover
Tel. 0800 0511-112
einsatz.hannover@johanniter.deFo
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Ist der Garten schön und fein,Ist der Garten schön und fein,
kann es nur Stihl und John Deere gewesen sein.kann es nur Stihl und John Deere gewesen sein.

Ready-to-Cut FrühlingsdealsReady-to-Cut Frühlingsdeals

Lagerware zum AktionspreisLagerware zum Aktionspreis

An der Zuckerfabrik
30890 Barsinghausen (Groß Munzel)

Tel: +49 (0) 5035 / 1885 - 134

11761901_002624

8242801_002624
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Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.
An-/ Verkauf

Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

DER EXPERTE.

TOP-IMMOBILIEN

www.hug.immo

Theaterstraße 2
30159 Hannover

0511 - 300 30 700
makler@hug.immo

Die Nr. 1 in Hannover
Bestnote: 91/100

Gepflegte 3-Zimmerwohnung mit
Südbalkon

Zweifamilienhaus mit großem
Grundstück und zwei Garagen

Wunderschöner Bungalowmit
Ausbaupotenzial

Hannover | List
Hell und gut geschnitten, 4. OG, ca. 73 m²
Wfl., Badsanierung in 2004, Bj. ca. 1957,
Gas-EH., V, 93,0 kWh(m²a), EEK C

KP € 195.000,-4818

Hannover | Isernhagen-Süd
Ruhige Lage, GesWfl. 190 m², Grdst.
1.300 m², kernsaniert in 2008, Balkon,
Keller, Bj. ca. 1962, Gas-ZH., V, 79,1 kWh
(m²a), EEK C

KP € 1.290.000,-4716

Burgdorf | Ehlershausen
ca. 276 m² GesWfl., ca. 1.920 m² Grdst.,
DG ca. 250 m², Bj. ca. 1974, Terrasse,
Garten, Keller, Doppelgarage,
Energieausweis beantragt

KP € 620.000,-4849

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

menschlich•fair•kompetent

Ihr fairer Makler

seit 1996

Liebe Verkäufer/Vermieter,
bei uns sind Sie gut aufgehoben:
•Diskrete & kostenfreie Beratung
•Ihre Wünsche werden gehört!
•Sicherheit und 28 Jahre Erfahrung

•Tausende zufriedene Kunden
Wann kommen Sie zu uns?

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

Jürgen Erich Neumann
* 04.10.1949 † 06.04.2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 19.04.2024
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Landringhausen statt.

Aufgrund der Gegebenheiten bitten wir von Blumen- und Kranzspenden abzusehen.

Betreuung: Bestattungen Bierbrauer Inh. René Gerhard, Stoppstr. 83, 30890 Barsinghausen, Tel. 05105/84222

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit
DDeeiinnee KKiinnddeerr::
SSiimmoonnee mmiitt SSuussaannnnee
MMaarrkkuuss
NNaaddiinnee mmiitt TThhoommaass
DDeeiinnee EEnnkkeellkkiinnddeerr::
LLuuccaass mmiitt SSaarraahh,, LLaarraa--PPaassccaallllee mmiitt AAddiinnaa,, LLeennnnaarrtt,, LLeennee CChhaarrlloottttee mmiitt AAnnttooiinnee
DDeeiinn kklleeiinneerr FFrreeuunndd AAmmiiggoo
ssoowwiiee aallllee VVeerrwwaannddtteenn,, ddiiee sstteettss aann ddeeiinneerr SSeeiittee wwaarreenn

Thomas Plustwik
* 05.06.1966 † 02.04.2024

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Betreuung: Bestattungen Bierbrauer Inh. René Gerhard, Stoppstr. 83, 30890 Barsinghausen, Tel. 05105/84222

Niemand verlässt die Welt spurlos.
Erinnerungen säumen den Weg ins Paradies.

Wie ein buntes Meer von Streublümchen fallen sie zurück auf die Erde.
Rosemarie Volz

IInn NNaammeenn aalllleerr,, ddiiee DDiicchh lliieebb hhaabbeenn
Deine Nina

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen • An- und Verkauf

Thomas Ertel • 0172 5 13 03 44
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Mit Ausbeutung
oder mit Menschen?oder mit Menschen?

Mit Menschen.

NEUES
ZUHAUSE?
... IN UNSEREN
ANZEIGEN!

Sie suchen ein Haus,

eine Wohnung oder

ein Grundstück, dann

inserieren Sie jetzt:

Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

34696001_002623

11669601_002624

7931101_002624

12003601_002624

9486001_002624

12029801_002624

12020701_002624

12066101_002624

34697601_002623

Modelleisenbahn, Ankauf alle Spuren
% (01 51) 17 95 77 06

Modellbahner suchenEisenbahn & Zu-
behör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw.
% 01 75 -7 77 44 99

Bolonka Zwetna Welpen in braun aus
Garbsen, suchen ein neues zu Hause,
haaren nicht, gechipt, geimpft, ent-
wurmt, m. Papiere, Bilder unter „Deine
Tierwelt“, 0176-61841611

Pummelchen. Ein unvergessliches Erlebnis,
kein GV, % 0152/18209531

Grömitz, Fischerstr., gemütl. FeWo für 2-3
Pers., Balkon, Garage, frei
% (0157) 33 86 88 68 AB

Kappeln zw. Ostsee und Schlei Fewos ab
49,-* www.ferienanlage-kappeln.eu
% 01 51-15 73 72 90

Rügen Ostseebad Sellin, Fe-Haus-
Hälfte ca.50qm, 3-4 Per, 2 Schlz, gr.
Terr, standnah. % (0 51 31) 13 89

Büroraum in Bantorf zum 01.05.2024 zu ver-
mieten Tel. 0176-87918418

laß uns etwas Spass haben..welche
Frau möchte gerne verwöhnt werden?
Er 66, 1,74, 84 % 01 60 92 11 45 09

Entschuldige ich habe meine Telefonnum-
mer verloren, kann ich vielleicht deine ha-
ben? Er/52/189/schl. Su. nette, schl. Sie f.
Beziehung. % 0163/1875130

Gentleman, 48 Jahre, 1.80m, sucht eine at-
traktive Frau bis 50 Jahre. % (0176) 96 41
34 48

Er, 56J., sucht Sie für feste Beziehung.
% (01 52) 10 16 06 61

Ingrid, 67 J., hervorrag. Köchin, bin genauso
nettwie ich aussehe u. nicht so anspruchs-
vollwie andere Frauen. Seit ich verwitwet
bin,machtmirdieEinsamkeit zuschaffen.
Mein größter Wunsch: Ein netter Mann
zum Träumen, Leben u. Glücklichsein.
Freu mich auf Deinen Anruf üb. PV u. un-
ser Kennenlernen. Tel. 01520-8293309

Ca. 50m² zum leben. Kleine DHH, ruhige
Wohnungo.ä. imRaumHannovergesucht.
Ich habe einen sicheren Arbeitsplatz und
keine Schufa-Einträge, bin ruhig und zu-
verlässig. Ich freue mich auf Ihren Anruf.
% 0162/6884800

3-Zimmer Mietwohnung gesucht Paar
(M26 & W21) sucht eine 3-Zimmer-
Wohnung im Umkreis von Ronnenberg.
% 0 17 27 04 29 51

Dachdecker,Zimmerei,Neueindeckungen,
Reparaturen % (0157) 33 37 07 99

Fassadenverfugung alt und neu, Firma Lada.
% (01 52) 58 56 79 36

Dachdecker bietet an! Flachdachsan., Gara-
gendach, Gartenhausdach u. Terrasse,
Dachpappe, Dachrepar., Dachrinne Rei-
nigung u. Erneuerung, Dachdecker aller
Art. Matthias % (01 76) 42 55 92 29

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten
25% Neukundenrabatt. Firma Söhne
% (0 15 73) 2 30 99 12

Elektroarbeiten N. Schwarz.Komme auch für
Kleinigkeiten! % (0 51 08) 66 56

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrümpe-
lung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer Wert-
verr. Wir arbeiten gründlich, besenrein &
diskr. % 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Heckenschneidung, Baumfällung, Garten-
pflege Preisw. % (01 74) 1 84 42 80

Gartenarbeiten und Entsorgung aller Art. 30%
Rabatt % (015 51) 075 9979

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbeiten, Roll-
rasen uvm. %(0157)52461902

Gartenarb. inkl. Ents. 0511/96774765

Pflasterarbeiten aller Art, Baumfällung, He-
ckenschnitt, Gartenpfl. z. Festp. % (01 57)
78 71 32 64

Gartenpflege aller Art, Baum- und Hecken-
schnitt. % (0162) 8982409

Gartenpfl. inkl. Ents. 05102/7370745

Für Senioren bequemes Renovieren. Wir ge-
stalten Ihre Wohnung, räumen aus u. ein,
hinterlassen ein saub. Heim. Malerbetrieb
Gebr. Maikowski GbR, www.seniorenma-
ler.de (0511)-314441

Maler- und Tapezierarbeiten erledigt für Sie
Fa. Bergmann (0157) 8507 9888

Ausführung von Maler- und Sanierungsarbei-
ten, freie Termine vorhanden.
% 0162/5278335

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu staubfrei.
% (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Rentnerehepaar sucht für jetzt oder später
3Zi.-Whg., im EG, mit Sonnenbalkon, ge-
wünscht Barsinghausen Egestorf.
% (0 51 05) 8 14 16

Groß Munzel, 4Zi., Küche, bad, Balkon und
kellerraum,84m², zum01.07.24zuvermie-
ten, Miete 420* + Nk + MS. % (0 50 35)
3 98 99 85

VERSCHIEDENES

GEWERBLICHE RÄUME
VERMIETUNG

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

WOHNUNGSMARKT
GESUCHE

FAMILIENANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE

HANDWERKER / BAUBEDARF FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNG

DACHDECKER

ELEKTRIKER

ENTRÜMPELUNG

GÄRTNER

GEBÄUDE- UND
FENSTERREINIGUNG

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE

3-ZI.-WHG.-VERMIETUNG

4-ZI.-WHG. / GRÖßER
VERMIETUNG
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Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Ein großes Abenteuer für die ganze Familie, das ans Herz
geht – „Prinzen der Wüste“ / Packendes Prequel der PANEM-Erfolgsreihe – „Die Tribute von Panem –
The Ballad of Songbirds & Snakes“. Auf eifrige Rätselfreunde warten jeweils 3 mal 1 DVD als Gewinn.

ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 18. April, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.

gewinnrätsel
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Auf Wunsch,
schneller Kontakt
über WhatsApp

Schülerjob
gesucht?

Gehrden
Ronnenberg

Freie Gebiete:

Der Niedersächsische Fußballverband e. V.

sucht für seine Akademie

Mitarbeiter (m/w/d)
im Hauswirtschaftsbereich für Reinigung und Service in

Teilzeit (bis 120 Stunden)

Kontakt: Andrzej Baranek, Tel.: 05105-75 180 oder

Email: andrzej.baranek@nfv.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Der Ev. – luth. Kirchenkreises Neustadt/ Wunstorf sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Erzieher*in (w/m/d)
mit unterschiedlichen Stundenkontingenten in Wunstorf
und in Neustadt sowie im Umland

Informationen und weitere Stellenausschreibungen finden Sie
unter www.teamkknw.de

• Vergütung TVöD für Erzieher*innen S8a,
sozialpäd. Assistent*in S4

• 30 Erholungsurlaub (+2 Regenerationstage)
• Zusatzversorgungskasse, Hansefit uvm.

Die Tätigkeit als pädagogische Fachkraft im Bereich Kinderta-
gesstätten hat einen Bezug zum evangelischen Bildungsauftrag.
Daher setzen wir grundsätzlich die Mitgliedschaft in einer christ-
lichen Gemeinde voraus.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Gemeinde Wennigsen (Deister) sucht zum 1. Juni 2024 eine

Küchenhilfe (m/w/d)
für die Kita Vogelnest in Wennigsen.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden. Das Entgelt er-
folgt nach Entgeltgruppe 1 TVöD.

Bitte richten Sie ihre Bewerbung mit der Kennzeichnung „Küchen-
hilfe Vogelnest“ bis zum 30. April 2024 unter Verwendung des On-
line-Bewerbungsformulars bewerbungsportal.wennigsen.de oder
schreiben an die Gemeinde Wennigsen (Deister), Hauptstraße 1-2,
30974 Wennigsen (Deister).

Wir sind eine Rehabilitationsklinik und suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt Mitarbeiter/innen für die Speiseversorgung unserer Patienten zur

geregelten Nachfolge in unseren Teams der verschiedenen Bereiche der
Speiseversorgung

Service / Cafeteria / Bistro (m/w/d)
(Voll- oder Teilzeit, GfB ebenfalls möglich)

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, keine Splittingdienste, Stellung von
Berufskleidung, Jahressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge,

betriebliches Gesundheitsmanagement.
Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage

unter www.klinikniedersachsen.de/Stellenangebote.htm
Als Quereinsteiger sind Sie bereit, neue Herausforderungen zu übernehmen?

Wir lernen Sie gerne an.
Zögern Sie nicht, uns einfach anzurufen. Wir möchten Sie gerne kennenlernen!
Für Rückfragen erreichen Sie unseren Küchenleiter, Herrn Rosenthal, unter

der Telefonnummer 05723/707-761.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

Klinik Niedersachsen
Hauptstraße 59 – 31542 Bad Nenndorf

Per E-Mail als PDF-Datei an:
bewerbung@klinikniedersachsen.de

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Minijob auf Stundenbasis am Samstag!

WIR SUCHEN SIE!
ALS MITARBEITER (M/W/D)
FÜR DIE QUALITÄTSSICHERUNG
IN DER ZUSTELLUNG

einen sicheren Arbeitsplatz,
einen unbefristeten Arbeitsvertrag
und eine persönliche Einarbeitung

Freuen Sie sich auf

Sie zeichnen sich durch eine
zuverlässige und eigenständige
Arbeitsweise aus? Dann werden Sie
Teil unseres Teams!

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich gerne!

0511 5182552

frank.henniges@wochenblaetter.de

Sie verantworten den Vertriebsweg unserer
Anzeigenblätter von der Ablagestelle bis in
die Briefkästen in Barsinghausen und
Wennigsen. Dafür stellen Sie neues
Zustellpersonal ein, übernehmen die
Besetzung von Vertretungen und die
Qualitätssicherung.

Barsinghausen
Gehrden
Wennigsen
Ronnenberg

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Jobmit sicherer
Zukunft gesucht?

Komplett förderbar durch
öffentliche Träger!

Fahrlehrer (m/w/d) werden
im ganzen Bundesgebiet gesucht.
Wir bilden Sie aus und vermitteln

Ihnen auf Wunsch einen
Arbeitsplatz

Günstige Unterkunft vorhanden.

DAS kann
Ihnen mit
unserem Job
NICHT
passieren!

Petzvalstraße 40 • 38104 Braunschweig
Telefon: 0531-37003-172
info@fahrlehrer-akademie-seela.de
www.fahrlehrer-akademie-seela.deVerkehrsfachschule

Für unseren Pflegedienst in Barsinghausen
suchen wir in Voll- oder Teilzeit:

– Pflegehelfer (m/w/d)

– Palliativfachkraft (m/w/d)

– Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)

– examinierte Altenpflegefachkräfte (m/w/d)

– Arzthelferin (m/w/d)

Nutzen Sie dieChancemit uns gemeinsam Ihre Zukunft zugestalten.
Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes, gesichertes und attraktives
Einkommen. Profitieren Sie von einem Wachstum in einem
innovativen Unternehmen. Wir fördern Ihre Karriere mit Fort- und
Weiterbildungen nach Maß. Übertarifliche Bezahlung.

Erste Auskünfte erteilt Ihnen
gerne Frau Berit Goedecke,

Tel. 05105 58 40 944
Wilhelm-Heß-Str. 19A
30890 Barsinghausen

Einen beruflichen Neustart wagen

Quereinsteiger herzlich willkommen!

1 Ausbildungsplatz
zum staatl. anerk. Altenpfleger (m/w/d)

www.haw-weiterbildung.de

zur / zum

Sozialversicherungs-
fachangestellte/n

55
90

76

UMSCHULUNG

Start: 27.05.2024

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

Te
l.:

05
11

/

www.haw-weiterbildung.de

zur / zum

Sozialversicherungs-
fachangestellte/n

55
90

76

UMSCHULUNG

Start: 02.05.2024

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

Te
l.:

05
11

/

www.haw-weiterbildung.de

Kassenpass
mit IHK-Zertifikat

55
90

76

Fachkraft Handel (IHK)

Start: 15.04.2024
in Teilzeit

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

Te
l.:

05
11

/

www.haw-weiterbildung.de

zum / zur
Kaufmann / Kauffrau im
Gesundheitswesen (IHK)

55
90

76

UMSCHULUNG in VOLLZEIT

Start: 01.07.2024

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

Te
l.:

05
11

/

VW GolfVariant 1.6TDI DPF ComfortlineEZ
03/13, NEUTÜV bis 03/26, 153354km, Silber,
Manuell, PDC, Klima, Isofix, Diesel, 105PS,
Eur5, 1Hnd, 3800*, sewilli@magenta.de
% 0 17 44 65 60 78

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel. 0172/4937225

Ihr Testament für
den Tierschutz –
hinterlassen Sie
bleibende Spuren.

VIER PFOTEN rettet Tiere
in Not und beschützt sie.
Wir sind gerne persönlich
für Sie da!

Sabine Cordes: 040 399 249-76
Olaf Höwner: 040 399 249-36
E-Mail: testamente@vier-pfoten.de

NEUER JOB?
... UNSER STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige im Stellenmarkt des burgbergblick:

Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

11671401_002624

11610501_002624

12057101_002624

12004001_002624

11776201_002624

12027501_002624

11606801_002624 11703901_002624

9571901_002624

11342501_002624

11586601_002624

11173101_002624

11584501_002624

11585001_002624

11658102_000124

8286801_002624

Su. Vorwerk Staubs. 01521/ 9397180

Familie mit Kleinkind sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen. Wir freuen uns über jedes
Angebot. % 0170/1050700

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

www.teppichhausgermania.de
Wäsche, Reparatur, An- und Verkauf
Hans Strauss % (05 11) 76 80 32 43

Sammler sucht gebrauchte
HiFi-Stereo-Geräte und Schallplatten,
% (01 70) 3 61 03 67

Su. Kamin u. Tischuhren 0162/5163439

Achtung großer Ankauf
!!!!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder,Trachten,
Kristall, Porzellan, Silber, Zinn, Bernstein,
Möbel, Kunst u. Krempel, zum fairen Preis.
% (01 52) 15 23 78 11

Suche defekten und/oder gebrauchten Ge-
frierschrank und Gefriertruhe oder
Waschmaschine. % (01 76) 73 071124

Su. Uhren auch defekt % 01605319258

Suche E-Bike % (01 57) 85740057

Kaufe Marken-Armbanduhren/
Taschenuhren auch defekt
% (0162)5319587

Kaufe Münzen, Medaillen u. Briefmarken
% (0162)5779532

Ankauf von Briefmarken, Münzen u. An-
sichtskarten zu reellen Preisen. Korrekte
Abwicklung an Ihrem Wohnort. Versand-
handel Holsten (05195) 972981

Quereinsteiger (m/w/d) Sie sind unzufrieden
in Ihrem Job? Sie suchen eine neue He-
rausforderung? Dann sind Sie bei uns ge-
nau richtig!UnbefristeterArbeitsvertrag!
Unterstützen Sie uns bei der Kommissio-
nierung von Drogerieartikeln in der Regi-
on Hannover bei unserem Kunden! Egal
ob Voll- oder Teilzeit, 2- oder 3 Schicht!
Wir bieten eine attraktive Vergütung ab
13,80 Euro / Stunde, Staplerfahrer mehr!
Melden Sie sich jetzt und starten Sie ge-
meinsam mit uns durch! Randstad Inhou-
se Services, Isernhägener Str. 16, 30938
Burgwedel. Alexandra Gürtler,
% 05139-977990,
üalexandra.guertler@randstad.de

Maler sucht Arbeit, auch am Wochenende.
% (01 76) 40705700

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen strei-
chen. % (01 76) 40705700

Suche eine zuverlässige Studentin/Schüle-
rin für PC-Hilfe (u.a. Laptop, Smartpho-
ne) und evtl. auch für leichte Haushalts-
tätigkeiten. Gute Bezahlung. Bitte nur se-
riöse Anrufe.
% (05 11) 3 52 14 76

Erfahrener Fensterputzer sucht Arbeit priv.
Haushalt, Büro. % 0177/1477987

Gärtner sucht Arbeit für Garten, Baum- und
Heckenschnitt% (05137)9860390

Su. defekten und/oder gebrauchten Roller o.
Aufsitzmäher (0176)73071124

VW

ANKAUF PKW

CAMPINGFAHRZEUGE
VERKAUF

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

VERKAUF ALLGEMEIN

ANKAUF ALLGEMEIN

STELLENMARKT

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

STELLENGESUCHE
HAUSPERSONAL

STELLENGESUCHE
MINIJOBS

AUSBILDUNGSPLATZ
ANGEBOTE
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Wer macht mit beim 24-Stunden-Radeln?
Für die große Aktion Ende Mai gibt es nur 250 Plätze. Die Anmeldung läuft ab sofort.

Gehrden. Es sind seit Jahren
enorme Summen, die der För-
derverein des Robert-Koch-
Krankenhauses sammelt und an
die Klinik weiterleitet. Die Philo-
sophie: Da zu sein, wenn das
Krankenhaus Unterstützung
braucht, sprich Dinge anzu-
schaffen, die sich das Klinikum
sonst nicht leisten kann. „Wir
unterstützen Personal und Pa-
tienten“, sagt Dr. Manfred Mü-
cke. Für die Medizintechnik ist
der Förderverein nicht zuständig.

„Es war nicht nur ein gutes,
sondern ein sehr gutes Spen-
denjahr“, verkündet Mücke, Vor-
sitzender des Fördervereins des
Robert-Koch-Krankenhauses
(RKK) bei der Jahresversamm-
lung im Klinikum.

Mücke freut sich über die
Spendeneinnahmen von 12.018
Euro im vergangenen Jahr. Die
Freude trübt jedoch der Verlust
vonmehrerenVereinsmitgliedern
2023: „Von unseren 275 Mitglie-
dern haben wir 20 verloren, das
gab es noch nie“.

262Personen zählt der Verein
aktuell – denn immerhin sieben
Frauen und Männer konnten
2023 alsMitglieder dazu gewon-
nen werden. Seit rund 25 Jahren
unterstützt die Fördergemein-
schaft das RKK mit einer durch-
schnittlichen Summe von
15.ooo Euro pro Jahr das Gehr-
dener Krankenhaus. „400.000
Euro für unser Klinikum, darauf
können wir ohne Einschränkung
stolz sein“, sagt der Vorsitzende.

„Ob es Kleinigkeiten für die
Belegschaft sind oder teure me-
dizinische Geräte, wir sind da,
wo das normale Budget des
Krankenhauses nicht ausreicht“,
erklärt Mücke die Rolle des Ver-
eins und liefert den Anwesenden
einenÜberblickderAusgaben im
vergangenen Jahr. 88 Euro für
Schmerzöl, Nikolausstollen als
Anerkennung für die Angestell-
ten, eine Videobrille zur Ablen-
kung der Patienten, Verbesse-
rung der Aufenthaltsbereiche
und 8800 Euro für einen Ge-
burtssimulator. „Bei dem alten
Gerät war nur noch der Unterleib
da. Die neue Version stöhnt,
wenn die Hebammenlehrlinge
sie falsch berühren“, erläutert
Mücke. Bei den steigenden Ge-
burtszahlen in Gehrden hält Mü-
cke die Investition für „sehr sinn-
voll“ und erntete einstimmiges
Kopfnicken der Mitglieder.

Für laufende Projekte konnte
der Förderverein bereits exakt

Wennigsen. Wenn Winfried
Deppe vom Radfahren in der
Dunkelheit und im Morgengrau-
en spricht, kommter insSchwär-
men. „Nachts fahren ist schon
etwas ganz Besonderes, vor al-
lem in der Zeit zwischen 3 und 5
Uhr. Zuerst spürtman die Feuch-
tigkeit der Nacht und bei Son-
nenaufgang kommtderMorgen-
nebel –das istderabsoluteHam-
mer“, sagt dasMitglied vonWen-
nigsen for Future. Er war es, der
jetzt eine Idee aus Algermissen
im Landkreis Hildesheim nach
Wennigsen gebracht hat: Ein 24-
stündiges Radfahr-Event für alle,
die Spaß am gemeinsamen Ra-
deln haben – egal, ob jung oder
alt, in Teams oder allein.

Für den 31. Mai 2024 laden
Wennigsen for Future, der ADFC
unddieWennigserKoordinatoren
des Stadtradelns unter der
Schirmherrschaft der Gemeinde
Wennigsen zu der Veranstaltung
„24 Stunden von Wennigsen –
Radelspaß für Teams und Fami-
lien“ ein. Bei dieser Dauerradfahr-
aktion sollen nicht nur gemein-
sam möglichst viele Kilometer für
das diesjährige regionsweite
Stadtradeln gesammelt werden.
„Wir wollen die Leute auf die Stre-
cke bekommen und auch ans
Radfahren gewöhnen. Wir sind
mit Wennigsen for Future an der

Verkehrswende interessiert und
würden uns freuen, die Men-
schen am Ende vielleicht zum
Umstieg vom Auto auf das Fahr-
rad zu bewegen“, erklärt Deppe.

KeinWettkampf,
sondern Spaß

Im Vordergrund der Aktion soll
aber der Spaß stehen. Das Event
sei kein Wettkampf und keine
kommerzielle Veranstaltung, be-
tont Ingo Laskowski vom ADFC.
„Wir wollen die breite Masse an-
sprechen. Familien, Vereine,
Schüler, Nachbarschaften und
natürlich auch Einzelfahrer. Jeder
kannmitmachen.Die Teilnehmer-
zahl ist allerdings auf 250 be-
schränkt.“ Ein besonderer
Schwerpunkt liegt auf demTeam-
Gedanken:WelchesTeamschafft
es beispielsweise, als Staffel 24
Stunden durchzufahren?

Denn natürlich bedeutet der
Zeitrahmen von 24 Stunden
nicht, dassdieTeilnehmerdurch-
gängig auf dem Rad sitzen müs-
sen. „Man fährt erstmal eine hal-
be Stunde, dann packt einen der
Ehrgeiz und man radelt einfach
weiter. Zwischendurch macht
man dann mal eine Pause und
trinkt einen Kaffee oder später
auchmal ein Bier, und fährt dann
weiter. Die Atmosphäre ist schon

eine ganz besondere. Da gab es
tatsächlich auch Leute, die ha-
ben mehr als 100 Kilometer ge-
schafft und sind die 24 Stunden
einfach durchgefahren“, erzählt
Deppe von seiner Erfahrung aus
Algermissen. Wer sich zwi-
schendurch etwas mehr ausru-
henmöchte, für den steht am31.
Mai auch eine gemütliche Mög-
lichkeit parat. „Wir haben acht
FeldbettenzurVerfügung“, verrät
Laskowski.

Das Wennigser Jugendparla-
ment hat bereits seine Teilnahme
angekündigt und will ein eigenes
Team aufstellen. „Wir finden die

Aktion richtig Klasse. Vor allem,
weil alle mitmachen können“,
sagt Mitglied Ole Ullrich.

Feuerwehr Evestorf grillt

Start- und Zielpunkt der zehn Ki-
lometer langen markierten Stre-
cke ist das Dorfgemeinschafts-
haus in Evestorf am Ende der
Straße Zum Rießenfelde. Dort
warten Obst und Wasser auf die
Radfahrer. „Das Dorfgemein-
schaftshaus hat uns für die Ak-
tion mit offenen Armen empfan-
gen“, berichtet Laskowski.
Unterstützung bekommen die

Organisatoren von Rewe, Edeka
und der Bäckerei Hünerberg,
außerdem verkauft die Feuer-
wehr Evestorf am Samstag Ge-
grilltes und Getränke.

Der Rundkurs führt die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf
einer Strecke ohne nennenswer-
teHöhenunterschiede vonEves-
torf über Bredenbeck, Wennig-
sen und Sorsum zurück nach
Evestorf. Die Teilnahme kostet 5
Euro pro Person, Kinder unter
zehn Jahren fahren kostenlos
mit. Und das ist der Ablauf:
Freitag, 31. Mai
14 bis 15 Uhr: Vergabe der Start-

Sie wollen mit 250 Teilnehmern Radelspaß erleben: Die Organisatoren von ADFC, Wennigsen for Future und der Gemeinde
laden zum 24-Stunden-Fahren ein. foto: sarah Istrefaj

Förderverein unterstützt Projekte
Mehr als 20.000 Euro für laufende Projekte im Krankenhaus Gehrden garantiert

20.360Eurozusagen,die inSon-
nenschutz auf den Zimmern, in
Wärmelampen bei der Geburts-
hilfe und weiter in die Verbesse-
rung der Aufenthaltsbereiche in-
vestiert werden sollen.

Gast der Versammlung ist die
Leiterin des Pflegedienstes,
Sandra Pick. Sie gibt den Anwe-

senden einen Einblick in den
Arbeitsalltag des Klinikums. Sie
beantwortet Fragen und be-
dankt sich beim Förderverein für
die Anschaffungen sowie seine
Arbeit und Mühe. Auch der Pfle-
gebereich profitiere von der
Unterstützung des Förderver-
eins.

Das Treffen verdeutlicht die
starke Zusammenarbeit von För-
derverein und Klinikum. Mücke
richtet seine abschließenden,
anerkennenden Worte an die
Pflegedienstleitende persönlich.
„Unter Ihnen läuftdas,unddas ist
gut.“ Neuwahlen stehen erst ein-
mal nicht auf der Tagesordnung.

Und Manfred Mücke hat nach
wie vor Spaß an seinemAmt und
an seinen Aufgaben.

„Ich bleibe so lange, wie ich
noch bei Verstand bin und die
Leute mich ernst nehmen“, sagt
er. Den Förderverein und dem
Krankenhaus wird diese Nach-
richt freuen.

nummern und Abgabe der unter-
schriebenen Teilnahmebedingun-
gen
15.30 Uhr: Bürgermeister Ingo
Klokemann (SPD) und die Orga-
nisatoren begrüßen die Teilneh-
menden
15.45 Uhr: Aufstellung am Dorf-
gemeinschaftshaus
16 Uhr: Zur Erkundung der Stre-
cke wird die erste Runde ge-
meinsam imPulk gefahren –wei-
tere Einzelstarts sind danach zu
jeder beliebigen Zeit möglich
circa 23.45 Uhr: Angebot einer
gemeinschaftlichen Sonderfahrt
einer Mitternachtsgruppe
Samstag, 1. Juni
circa4.45Uhr:Angeboteinerge-
meinschaftlichen Sonderfahrt
einer Sonnenaufgangsgruppe
14 bis 17 Uhr: Verkauf von Ge-
grilltem und Getränken
16 Uhr: Ende des Fahrens und
Stopp der Rundenzählung
16.30 Uhr: Ehrung aller Teilneh-
menden und Aushang der Er-
gebnisliste

Auch wenn es sich bei der
Veranstaltung nicht um einen
Wettkampf handeln soll, schaf-
fen die Organisatoren ein paar
Anreize, die dazu motivieren sol-
len, sich besonders ins Zeug zu
legen: Sowerden einige Katego-
rienausgelobt, die einenPreis er-
halten können. Belohnt werden
jeweilsdasTeammitdenmeisten
Runden insgesamt, mit den
meisten Runden pro Teilnehmer,
mit den meisten Runden der
unter 18-Jährigen,mit denmeis-
ten Mitternachtsrunden, mit den
meisten Sonnenaufgangsrun-
denunddieEinzelpersonmit den
meisten Runden. Eine Urkunde
sollen am Ende aber alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer erhal-
ten.

Wer mitmachen möchte, kann
sich ab sofort unter: wennig-
sen-barsinghausen.adfc.de/
neuigkeit/24-stunden-radeln-
um-wennigsen zum 24-Stun-
den-Radeln anmelden.

Riegler Fahrzeugtechnik GmbH
Suzuki Vertragshändler

US
RIEGLER

AUTOHA
ERLEBEN SIE
DEN NEUEN SWIFT
Deutschland-Premiere am Samstag,
20.04.2024, von 10:00-16:00 Uhr

Swift 1.2 Dualjet Hybrid Comfort+ Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch 4,4l/100km, kombinierter Wert der CO2-Emmision 99g/km; CO2-Klasse: C

- Anzeige -

Suzuki S-Cross Hybrid
Allgrip Comfort +
Tageszulassung, 95 KW (129 PS), Allrad, Navi,
Klimaautomatik, Parkpaket, LED-Scheinwerfer, Keyless,
360-Grad-Kamera, u.v.m.

Sonderpreis: 27.950,- €

SIE SPAREN: 9.030,00 EURO 1)

Hyundai i30 –
White&Black
Tageszulassung, 81 KW (110 PS), Bi-Color, Navi Smart-
Link, Klimaautomatik, PDC vorn + hinten, Kamera, SHZ,
Lenkradheizung, LM-Felgen 16“ Hyundai Exclusive , u.v.m.

Sonderpreis: 19.950,- €

Kom. Testzyklus: Verbrauch
innerorts 7,3 l / außerorts 5,2 l / kombiniert 5,9 l /100 km;
CO2-Ausstoß 136 g/km (VO EG 715/2007)

SIE SPAREN: 8.360,00 EURO 1)

KIA Ceed SW Vision
Automatik
EZ 07/2023 mit 10.980 km, 117 KW (160 PS), Automatik,
Navigationssystem, Abstandstempomat, SHZ vorn,
Lenkradheizung, Klimaautomatik, PDC hinten, Kamera, u.v.m.

Sonderpreis: 25.990,- €

Kom. Testzyklus: Verbrauch
innerorts 6,9 l / außerorts 5,2 l / kombiniert 5,8 l /100 km;
CO2-Ausstoß 132 g/km (VO EG 715/2007)

SIE SPAREN: 5.480,00 EURO 1)

Suzuki Ignis Hybrid CVT
Automatik
Tageszulassung, 61 KW (83 PS), Automatik, Navi, Sitzheizung,
Rückfahrkamera, Klima, LED Scheinwerfer,Alufelge, u.v.m.

Sonderpreis: 18.950,- €

Kom. Testzyklus: Verbrauch
innerorts 4,7 l / außerorts 4,9 l / kombiniert 4,6 l /100 km;
CO2-Ausstoß 101 g/km (VO EG 715/2007)

SIE SPAREN: 3.530,00 EURO 1)

Fiat 500 Hybrid
Dolcevita
Tageszulassung, 51 KW (69 PS), Navi, Panoramadach, PDC,
Klimaautomatik, 16“ Alu, Android-Auto, Apple Car Play,
u.v.m.

Sonderpreis:

Kom. Testzyklus: Verbrauch
innerorts 4,9 l / außerorts 3,6 l / kombiniert 4,1 l /100 km;
CO2-Ausstoß 93 g/km (VO EG 715/2007)

Sonderpreis: 27.950,- 27.950,- 

Sonderpreis: 19.950,- 19.950,- 

Kom. Testzyklus: Verbrauch 

Sonderpreis: 25.990,- 25.990,- 

Kom. Testzyklus: Verbrauch 

18.950,- 

Kom. Testzyklus: Verbrauch 
innerorts 4,7 l / außerorts 4,9 l / kombiniert 4,6 l /100 km; 

VW T-Cross Life
Tageszulassung, 81 KW (110 PS), Navi Smart-Link, Klima,
SHZ vorn, PDC vorn + hinten, Neuwagenanschlussgarantie,
u.v.m.

Sonderpreis: 22.880,- €

SIE SPAREN: 5.680,00 EURO 1)

Sonderpreis: 22.880,- 22.880,- 

1)gegenüberderunverbindlichen
Preisem

pfehlung

Kom. Testzyklus: Verbrauch
innerorts 5,5 l / außerorts 4,5 l / kombiniert 4,9 l /100 km;
CO2-Ausstoß 111 g/km (VO EG 715/2007)

Alle Fahrzeuge sofort vor Ort für Sie verfügbar

16.950,- €

Kom. Testzyklus: Verbrauch 

VW T-Roc 1.5 Life
EZ 02/2023 mit 7.380 km, 81 KW (110 PS), Navi Smart-
Link, Sitzheizung, PDC vorn + hinten, Rückfahrkamera,
Klimaautomatik, LED Scheinwerfer, Garantieverlängerung,
u.v.m.

Sonderpreis:

SIE SPAREN: 7.345,00 EURO 1)

Kom. Testzyklus: Verbrauch
innerorts 6,8 l / außerorts 4,4 l / kombiniert 5,3 l /100 km;
CO2-Ausstoß 120 g/km (VO EG 715/2007)

24.730,- €

Kom. Testzyklus: Verbrauch
innerorts 6,1 l / außerorts 4,4 l / kombiniert 5,0 l /100 km;
CO2-Ausstoß 114 g/km (VO EG 715/2007)

SIE SPAREN: 4.600,00 EURO 1)

Sonderpreis:

Kom. Testzyklus: Verbrauch 

24.730,- 24.730,- 

HERZLICH
WILLKOMMEN

ZUM
AKTIONSTAG
AM 20.04.2024
VON 10-16 UHR

Wir erwarten Sie in der
Philipp-Reis-Str. 11 in Springe

10535301_002624
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Veranstaltungsüberblick:
Das ist im April noch los

Für Kulturinteressierte hat die Gemeinde in diesem Monat einiges an
Musik, Literatur, Kunst und Unterhaltung zu bieten

Drei Gärten sind Teil
des Programms

„Die offene Pforte“: 121 private Anlagen laden
insgesamt zum Besuch ein

Barsinghausen. Sie sind meist
aufwendig gestaltet, zeugen von
Sachverstand und bergen
manch kleine Besonderheiten
und Geheimnisse: Im Rahmen
des jährlich wiederkehrenden
Programms „Die offene Pforte“
öffnen private Gartenbesitzer ab
dem 20. April ihre Gartenpara-
diese. 121 Gärten sind es in der
Stadt und der Region Hannover.
In Barsinghausen laden drei Gär-
ten zu einem Besuch ein.

Die Bandbreite reicht vom In-
nenhof über Kleingärten bis zu
parkähnlichen Anwesen. Insge-
samt bietet das aktuelle Pro-
gramm wieder eine bunte Mi-
schung von Gärten, die Gästen
Anregung und Inspiration für das
Gestalten des eigenen Grüns
bieten oder einfach nur schön
anzusehen sind.

AmWochenende (20.und21.
April) öffnen gleich sechs Gärten
ihre Pforten. Die letzte Gelegen-
heit zu einem Besuch der „Offe-
nen Pforte“ bietet sich Mitte Ok-
tober. 2024 sind insgesamt zwölf
Gärten neu im Programm, zwölf
Gärten sind nach einer Pause
wieder dabei. In Barsinghausen
sind dieses Mal drei Gärten Teil
des Projekts von Landeshaupt-
stadt und Region, mit dem die
Gartenkultur gefördert werden
soll.

Claudia und Dietrich von
Heimburg laden zu einem Be-
such ihrer historischen Garten-
anlage rings um das Rittergut I,
Dorfstraße 2, in Eckerde ein. Ter-

mine sind der 5. Mai, 7. Juli, 1.
September und 6. Oktober, je-
weils von 13 bis 17 Uhr.

Elke Steinhoff und Manfred
Röbbert präsentieren ihren park-
ähnlichen Naturgarten hinter der
historischen Niedermühle, Rehr-
brinkstraße 19, in Alt-Barsing-
hausen am 25. und 26. Mai, von
11 bis 18 Uhr mit Führungen je-
weils um 12 Uhr.

Die Dritte im Bunde ist Alek-
sandraPristin,diegemeinsammit
ihrem Mann den bekannten Gar-
ten Pristin an der Straße Auf dem
Damm 8 in Groß Munzel präsen-
tiert. Der Garten ist nicht nur auf-
wendig gestaltet, sondern ist
auch jedes Jahr wieder Ort einer
neuen Kunstausstellung. Der
Garten kann besucht werden am
22. und 23. Juni, jeweils von 11
bis 18 Uhr. Die Vernissage der
Skulpturenausstellung „Mythos
Mensch“ ist für den 25. Mai, 15
Uhr, die Finissage für den 24. Au-
gust, 15 Uhr, geplant. Führungen
werden darüber hinaus für den 9.
und 23. Juni, den 7. und 21. Juli
sowie den 4. und 18. August je-
weils um 14 Uhr angeboten.

Das Programmangebot der
offenen Pforte kann im Internet
auf www.hannover.de/offene-
pforte eingesehen werden. Die
Broschüre „Die offene Pforte
2024“ ist auch in gedruckter
Form erhältlich. Es gibt sie kos-
tenfrei unter anderem im Touris-
mus- und Stadtmarketingbüro in
der Marktstraße 3–5 in Barsing-
hausen.

Naturparadiese: Im Rahmen des Programms „Die offene Pforte“ können auch in
Barsinghausen drei Gartenanlagen besucht werden. foto: priVat

Frauen lernen Bogenschießen
und Achtsamkeit

Barsinghausen. Ein dreitägi-
ges Einführungsseminar ins in-
tuitive Bogenschießen für Frau-
en findet von Montag bis Mitt-
woch, 3. bis 5. Juni, auf dem
Gelände des Schützenvereins
Barsinghausen 01 statt. Der
Kurs richtet sich an Frauen, die
noch keine oder nur wenig Er-
fahrungmit Bogenschießen ha-
ben. Der Schwerpunkt des Se-
minars liegt auf dem Erlernen
des Bogenschießens kombi-
niert mit Achtsamkeitselemen-
ten, Naturerfahrung und Medi-
tation.

Der Kurs beginnt amMontag,
um 9.30 Uhr, und kostet 350
Euro pro Teilnehmerin. Die Aus-
rüstungwirdgestellt, einMittags-
imbiss sowieWasser, Tee, Kaffee
und Obst sind inklusive. Eben-
falls mit inbegriffen ist ein ge-
meinsamer Grillabend mit Grill-
paket (auch vegetarisch mög-
lich. Anmeldeschluss ist am 26.
Mai.

Bei Fragen gerne anrufen
unter (0157) 59657107.
Oder per Mail an
info@bogenherz.de

Empelde. Auf dem Parkplatz
des Fachmarktzentrums an der
Chemnitzer Straße in Empelde
haben Marius Messmer vom
Eigentümer HIH Real Estate und
Markus Liedmeier vomBetreiber
der EnBW im Beisein von Ron-
nenbergs Bürgermeister Marlo
Kratzke (SPD) vier Schnelllade-
säulen für Elektroautos in Betrieb
genommen. Die Ladepunkte
können bereits seit Februar ge-
nutzt werden. Mit den zusätzli-
chen vier Schnellladesäulen ste-
hen den Bürgerinnen und Bür-
gern nunmehr 19 öffentliche La-
destationenmit 38 Ladepunkten
im Stadtgebiet zur Verfügung.

Die Verwaltung sieht die Stadt
damit gut aufgestellt.

Bereits 300
Ladevorgänge in den

ersten Betriebswochen

Im Rahmen einer bundesweiten
Kooperationmit der EnBWEner-
gie Baden-Württemberg AG
stattet die HIH Real Estate Park-
plätze von eigenen einzelhan-
dels- und lebensmittelfokussier-
ten Fondsobjekten mit E-
Schnellladesäulen aus. „Die E-
Ladesäulen werden sehr gut an-
genommen, im ersten Monat
gabesbereitsüber300Ladevor-

gänge“, berichtet Markus Lied-
meier. Die sogenannten Hyper-
charger verfügen über eine La-
deleistung von150bis zu 300Ki-
lowatt und können über das
Roamingangebot des Energie-
konzerns EnBW genutzt wer-
den.

Info: Trotz der aus ihrer Sicht
guten Ausstattung mit Lade-
säulen motiviert die Verwal-
tung gleichfalls Bürgerinnen
und Bürger dem Rathaus Hin-
weise zu geben, falls die öf-
fentliche Ladestruktur in ein-
zelnen Quartieren nicht aus-
reichend sein sollte.

Inbetriebnahme: Markus Liedmeier (von links), Marlo Kratzke, Falk Schönberg
und Marius Messmer an einem der veir neuen Hypercharger. foto: priVat

Wennigsen.Der April inWennig-
sen ist gefüllt mit abwechslungs-
reichen Kulturangeboten: Musik,
die zurück in die Jugend versetzt,
humorvolle Gesellschaftskritik auf
Plattdeutsch, ukrainische Instru-
mente und eine Lesung – darauf
und auf vieles mehr, können sich
Kulturinteressierte freuen. Lesen
Sie hier, welche Veranstaltungen
die Gemeinde im April zu bieten
hat.

Im Gasthaus zur Tenne, In den
Steinen 6, findet am heutigen
Sonnabend, 13. April, erneut eine
Open Stage statt. Diesmal tritt die
Blues- und Rock-Coverband
Best@age auf. „Eine Mischung
von Menschen im besten Alter.
Allzeit bereit, niemals müde und
immer ein Lächeln im Gesicht –
wenn es umMusik geht“ – so be-
schreibt sich die Band. Unter-
stützt werden dieMusiker an dem
Abend von der Gruppe Megape-
arl. „DieMusikwird bunt gemischt
sein, vonWesternhagen bis Deep
Purple“, schätzt Kneipenwirt
Frank Koch, der die Coverband
nicht zum ersten Mal in Degersen
begrüßt. Einlass in der Wennigser
Kult-Kneipe ist ab 19.30 Uhr, das
Konzert beginnt um 21 Uhr. Der
Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.

Am Sonntag, 21. April, spielt
das Ensemble Svite in der Bre-
denbecker Scheune. Dabei kön-
nensichMusikbegeisterteaufden
Einsatz einer Bandura freuen. Die
Klänge dieser Lautenzither seien
prägend für die ukrainische Mu-
sik, informiert der Veranstalter im
Vorfeld.

Die drei professionellen Musi-
kerinnen aus der Ukraine Anna
Sonyk (Gesang und Bandura),
Svetlana Sonyk (Gesang) und
Maria Shvydkiv (Gesang und Kla-
vier) wollen dem Publikum bei
ihrem Konzert gemeinsam mit

gleichzeitig weint und lacht – er-
scheint dann ein Regenbogen?“
Der Eintritt kostet 12 Euro. Ti-
ckets sind im Vorverkauf online
aufwww.bredenbecker-scheu-
ne.de erhältlich oder in der Korn-
brennerei Warnecke, Deister-
straße 4, imGasthaus ZumDorf-
krug, Wennigser Straße 15, und
im Papier-Lädchen, Neustadt-
straße 22.

Kunst von Jung und Alt
im Rathaus

Im Bürgersaal der Gemeinde
Wennigsen, Hauptstraße 1–2, ist
noch bis Sonnabend, 27. April,
eine Kunstausstellung zu sehen.
Die Künstlerin Gabriele Apeldorn
aus Degersen, die Menschen je-
den Alters das Malen beibringt,
hat zusammen mit ihrem Mann
eine Ausstellung von Werken
ihrer Schülerinnen und Schüler
organisiert. Unter demTitel „Ate-
lier am Deister: MalerInnen stel-
len aus“ kann diese kostenlos
besucht werden.

Degersen tanzt in denMai

Am letzten Apriltag, Dienstag,
30. April, wird ab 20 Uhr traditio-
nell in den Mai getanzt. Im Fest-
zelt in Degersen, beim Sport-
platz, Danquardstraße 35, pas-
siert das zusammen mit der
Band Jetlags, dem Musikzug
und DJ Andy B.

Karten im Vorverkauf gibt es
für 15 Euro bei Blumen Theo-
bald, Hauptstraße 15, im Papier-
Lädchen Wennigsen, Neustadt-
straße 22, und bei Top-In in Bar-
singhausen, Bunsenstraße 10.
Bei der Veranstaltung sind Per-
sonenab18Jahrenwillkommen.
Tickets für die Veranstaltung
kosten an der Abendkasse 18
Euro.

Manfred Kindel (Gesang und
Akkordeon) die ukrainische Kultur
näherbringen. Beginn ist um 17
Uhr, Einlass ist ab 16.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei. Spenden sind er-
wünscht.

Von Klezmer über Tango und
Swing bis hin zu iranischer Musik:
Das Trio Picon mit Hannah Marie
Heuking (Klarinette und Gesang),
Ramona Kozma (Gesang und
Akkordeon) und Michael Zimmer-
mann (Tuba) verbindet zusammen
mitderausdem Iranstammenden
Geigerin Asal Karimi verschiede-
ne Musiktraditionen. Am Don-
nerstag,25.April, gebendieMusi-
kerinnen und Musiker ab 19 Uhr

ein Konzert in der Friedhofskapel-
le, Evestorfer Straße 1. Das Trio ist
bekannt dafür, spielerisch Genre-
grenzen zu überschreiten. „Als
Quartett oder Trio gelingt es den
Musikerinnen und Musikern, mit
nuancenreichen Arrangements
und improvisatorischen Ausflü-
gen die Seele der Musik zumKlin-
gen zu bringen“, verspricht das
Veranstaltungsteam der Kirchen-
gemeindeWennigsen. Der Eintritt
ist frei. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich und telefonisch unter
(05103) 925192 möglich.

Autorenlesung
mit Imre Grimm

Im Oktober ist sein neues Buch
„Lichtstreife und Arschtritte –
Neue Kolumnen aus einem lusti-
gen Land“ erschienen, nun
kommtAutor ImreGrimmamFrei-
tag, 26. April, nach Bredenbeck,
um sein Werk persönlich vorzu-
stellen. Die Lesung beginnt um20
Uhr in der Bredenbecker Scheu-
ne, Wennigser Straße 15. Einlass
ist ab19Uhr.MitWitz undWahn-
sinn den deutschen Alltag beob-
achtend, widmet sich der Autor
in seinemBuchFragenwie: „Was
weiß Alexa übermich?“, „Warum
sind die meisten Köche Männer,
aber die meisten Männer keine
Köche?“ oder „Wenn man

Ensemble Svite: Die drei professionellen Musikerinnen aus der Ukraine spielen gemeinsam mit Manfred Kindel in der Bre-
denbecker Scheune. foto: dorfgemeinschaftsVerein bredenbeck e.V.

Vier schnelle Ladesäulen sind jetzt verfügbar
Bundesweite Kooperation von EnBW mit Fachmarktzentren

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

02. Oktober 2024 | Theater am Aegi
LArS EidingEr und gEOrgE KrAnz

ihr persönlicher Ticketservice der HAz & nP

Tanz in den Mai - LOi Live Konzert
30. April 2024: CLOUD 9

L‘Elisir d‘amore
Diverse Termine: Opernhaus

Hotel Bossa nova - Trés Maneiras
03. Mai 2024: Jazz Club Hannover

Eläkeläiset - Humppa liebt dich!
04. Mai 2024: Faust - 60er Jahre Halle

Wischmeyers Stundenhotel
04. Mai 2024: Theater am Aegi

Hannover 96 - SC Paderborn 07
05. Mai 2024: Heinz von Heiden Arena

diSnEY in COnCErT 2024
05. Mai 2024: ZAG Arena

Tobias Mann - Mann gegen Mann
06. Mai 2024: Apollokino

Vor Ort für Sie da:

in den HAz & nP geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2
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Straftaten gehen 2023
leicht zurück

Bundesweiter Trend setzt sich im Bereich des PK Ronnenberg nicht fort /
Aber auch die Aufklärungsquote ist rückläufig

Ronnenberg. Gegen den bun-
desweiten Trend ist die Anzahl
der Straftaten im Bereich des
Polizeikommissariats (PK) Ron-
nenberg im Jahr 2023 leicht ge-
sunken. Das weist die gerade
veröffentlichte Polizeiliche Krimi-
nalitätsstatistik für die Kommu-
nen Ronnenberg, Gehrden,
Hemmingen und Wennigsen
aus, die vom Kommissariat an
der Hamelner Straße aus betreut
werden. Weiterhin liegt die Zahl
aller registrierten Delikte aber mit
3197 noch deutlich über der Vor-
Corona-Zahl aus dem Jahr 2019
(2993).

Die Sonderstellung des PK
Ronnenberg sei nicht einfach zu
erklären, sagt Sprecher Sebas-
tian Dietz. Einerseits könne sich
ein unterschiedliches Anzeige-
verhalten auf die Anzahl der Ta-
ten auswirken. Andererseits ha-
be es den Anschein, als ob die
Ronnenberger Beamten im Be-
reich der Prävention einiges rich-
tig machten.

Aufklärungsquote
geht zurück

Statistisch gibt es aber auch
schlechte Neuigkeiten. So zeigt
die Aufklärungsquote der Ron-
nenbergerPolizei schonseit Jah-
ren eine negative Tendenz an.
Einerseits sank die Aufklärungs-
quote von 62,29 Prozent in 2022
auf jetzt 60,65 Prozent – nach
den 69,06 Prozent in 2018 der
fünfte Rückgang im fünften Jahr.
Gleichzeitig ist aber auch die An-
zahlderbearbeitetenFälle imBe-
reich des Kommissariats erst-
mals im Betrachtungszeitraum
seit 2018 wieder gesunken, in
absoluten Zahlen von 3013 im
Jahr 2022 auf nur noch 2894 im
Vorjahr. Die Verfasser der Statis-
tik sprechen dennoch von einer
„weiterhin hohen Aufklärungs-
quote“.

Schwerpunkte für einzelne
Straftaten oder besondere Auf-
fälligkeiten gab es 2023 im Zu-
ständigkeitsbereich der PK über
das Jahr gesehen nicht, wie
Dietz berichtet. Im November sei
vor allem im Bereich Wennigsen
und Hemmingen die Zahl von
Fahrraddiebstählen „deutlich
spürbar“ angestiegen. Weitere
Taten seien in Ronnenberg und
Gehrden zu verzeichnen gewe-
sen. Dort wurden die Täter Ende
Februar 2024 schließlich auch
gefasst. Ähnliche Häufungen
gab es aber 2023 – vor allem
über das gesamte Jahr gesehen
– nicht.

Stark zurückgegangen ist im
vergangenen Jahr die Aufklä-
rungsquote bei Einbruchdieb-
stählen. Die Ermittlungen, die
zentral bei der Polizeiinspektion
(PI) in Garbsen geführt werden,
brachten in nur noch 3,85 Pro-
zent der Fälle im Bereich des PK
Ronnenberg ein positivesErgeb-
nis. Insgesamt ist der Erfolg der
Ermittlungsgruppe besser und
liegt mit 15,41 Prozent etwa im
Mittel der vergangenen Jahre.
Mit 78 Einbrüchen (50 imVorjahr)
gab es eine Steigerung um gut
50 Prozent.

Mehrere Einbrüche
in einer Nacht

DiehohenprozentualenSprünge
begründet Sprecher Dietz mit
den niedrigen absoluten Fallzah-

len, bei denen sich geringe Zu-
und Abnahmen im Verhältnis
deutlicher niederschlagen wür-
den.Da imAllgemeinenGruppen
unterwegs seien, die mehrere
Einbrüche an einem Ort in einer
Nachtbegehenunddannschnell
weiterziehenwürden, schlage es
sich zudem in der Aufklärungs-
quote spürbar nieder, wenn eine
dieser Tätergruppen nicht er-
wischt werde und damit gleich
eine größere Anzahl an Taten un-
aufgeklärt bleibe. Eine Priorisie-
rung einzelner Regionen gebe es
bei der Ermittlungsarbeit der PI
nicht.

Annähernd gegenteilig wirkt
sich ein Ermittlungserfolg im Be-
reich der Jugendkriminalität aus.
Da diese Fälle statistisch dem
BereichdesWohnortesder Täter
zugeordnet werden, gibt es bei
den Taten der 14- bis 18-Jähri-
gen einen Zuwachs von 45 auf
jetzt 179 Fälle. Das entspreche in
etwa einer Serie von Einbrüchen
und Diebstählen aus Sporthei-
men und Umkleiden von Sport-
vereinen im vergangenen Jahr,
die einem Täter aus demBereich
des PK zugeordnet werden
konnten und sich deshalb in der
Statistik für Ronnenberg nieder-
schlagen würden.

Leicht zugenommen haben
auch Taten in der Kategorie „Tä-
ter im Alter von null bis 14 Jah-
ren“. Hierbei handele es sich in
der Mehrzahl um sogenannte
Mutproben in den Bereichen

Sachbeschädigung und Laden-
diebstahl, berichtet Dietz. Das
sei auch das Ergebnis der Ge-
spräche, die Beamte mit den
Kindernund ihrenErziehungsbe-
rechtigten im Nachgang führen
würden. „Das ist ganz typisch“,
sagt er. Angezeigt würden Sach-
beschädigungen häufiger in
Schulen, da Lehrerinnen und
Lehrer dazu verpflichtet seien,
stellt der Beamte fest.

Alle Straftaten im öffentlichen
Raum wie die Eigentumsdelikte,
Sachbeschädigungen, Körper-
verletzungsdelikte, sexuelle Be-
lästigung oder Landfriedens-
bruch fasst das PK Ronnenberg
in der Rubrik „Straßenkriminali-
tät“ zusammen. Bei nahezu un-
veränderten Fallzahlen (656)
stiegt die Aufklärungsquote hier
von 21 auf 29,73 Prozent. Annä-
hernd jede angezeigte Tat klärt
die Polizei in Ronnenberg im Be-
reich der Betäubungsmitteldelik-
te auf. Allerdings ist Anzahl der
angezeigten Fälle auch aufgrund
von Schwerpunkteinsätzen der
Polizei im Vergleich der Jahre
2022 und 2023 von 165 auf 207
angestiegen.

Ähnlich sieht es bei den Fall-
zahlen imBereich der Körperver-
letzungen aus. Hier registrierten
die Beamten im vergangenen
Jahr 542 Fälle. Kaum Verände-
rungen gab es bei denGewaltta-
ten gegenüber Polizeibeamten
(17) sowie den Delikten im Zu-
sammenhang mit Pkw (40 Dieb-
stähle aus Fahrzeugen, 25 Auto-
diebstähle) bei steigenden Auf-
klärungsquoten.Hingegen istdie
Aufklärungsquote bei Vermö-
gens- und Fälschungsdelikten
von77,91auf69,28Prozentwei-
ter eingebrochen. Vor allem sank
die Erfolgsbilanz bei Tankbetrug
und Betrugsfällen mit Zahlungs-
karten. 2018 lagdieQuote in die-
semBereich nochbei 90,74Pro-
zent.
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Schön bunt:. Das Hochhaus an der Brandenburger Straße 2 wird wegen der künstlerischen Fassade mit Bezug zu einem
niederländischen Maler zum Mondrian-Haus. Foto: StepHan Hartung

„Sieht aus wie ein
Zirkushaus mit bunter

Fassade“
Drei Wohnungseigentümer zahlen nicht für die
Sanierung, ein Gerichtsurteil gibt ihnen Recht

Empelde.DasHochhaus an der
Brandenburger Straße 2 in Emp-
elde sorgte zuletzt immer wieder
für Schlagzeilen. Die neue
Außenfassade,diemit ihrerFarb-
gebung und grafischen Elemen-
ten denWerken des niederländi-
schen Künstlers Piet Mondrian
(1872–1944) nachempfunden
ist, hat dem Gebäude den Na-
men Mondrian-Haus einge-
bracht. Von außen macht es
nach erfolgter und immer noch
andauernder Sanierung einen
guten Eindruck. Doch innerhalb
des Gebäudes herrscht dicke
Luft. Es geht ums Geld.

„Jetzt sieht es aus wie ein Zir-
kushaus mit bunter Fassade“,
findet HeideloreHoltz. Sie gehört
zu den 36 Eigentümern der 48
Wohnungen, lebt auch selbst im
Mondrian-Haus. Zuletzt hatte
ThorstenKuhn, Vorsitzender des
Beirats der Wohneigentümerge-
meinschaft (WEG), gegenüber
der Redaktion berichtet, was im
Zuge der Sanierungen zum The-
ma Brandschutz und energeti-
schen Ertüchtigung schon alles
passiert ist und was noch
kommt, beispielsweise die Ins-
tallation einer Photovoltaikanla-
ge auf dem Dach des 13-stöcki-
gen Gebäudes.

Gericht: Beschlüsse
ungültig

Finanziert werden die Vorhaben
aus Förderungen und Krediten,
die Wohnungseigentümer
mussten sich dafür Geld be-

schaffen. Und genau deswegen
gab es in der Vergangenheit
Streit. Außer Holtz haben noch
zweiweitereEigentümerbis heu-
tenicht gezahlt.Dennzwar fußen
die bislang ausgeführten und
noch weiterhin laufenden Hand-
werkerarbeiten auf Beschlüssen
einer WEG-Versammlung. Holtz
betont aber, „dass diese Be-
schlüsse ungültig waren“. Die
Seniorin verweist auf ein Urteil
des Amtsgerichts Wennigsen
aus dem Herbst 2023. „Darin
wurde erklärt, dass alle Be-
schlüsse ungültig sind. Die Ver-
sammlung selbst war es sowie-
so,weil nichtordnungsgemäßal-
le Mitglieder eingeladen waren.“

Holtz sagt, dass lediglich der
Beschluss zur Erneuerung der
Dämmung korrekt gewesen sei,
diese sei das zentrale Element
beim von der Stadt Ronnenberg
geforderten Pflichtaustausch
dieses brennbaren Materials zur
Brandschutzertüchtigunggewe-
sen, die Stadt hatte sogar eine
Zwangsräumung angedroht,
falls nicht ausgetauscht würde.
„Wenn es nur das gewesen wä-
re, dann hätten wir auch ge-
zahlt“, betont Holtz. Wir, das ist
außer ihr noch Irmtraut Nemitz,
die als Klägerin gegen die Ge-
meinschaft derWohnungseigen-
tümer aufgetreten ist.

Und das Urteil ist rechtskräf-
tig. „Denn es gab keinemögliche
Revision mehr vor dem Landge-
richt Lüneburg“, wie Holtz be-
richtet. Der Hausfrieden sei na-
türlich gestört. Denn die Sanie-

rung erfolgte trotzdem, nur eben
ohne das Zutun von einigen we-
nigen WEG-Mitgliedern. Vom
Beiratsvorsitzenden Thorsten
Kuhn wird Holtz im Flur ange-
sprochen, sie solle erstmal ihre
Schulden bezahlen, wenn sie
schon von der Sanierung profi-
tiert. „Ich sage dann immer, dass
ich keine Schulden habe. Ich bin
froh, dass ich keinen Kredit auf-
genommen habe. Das Geld hät-
ten wir in unserem Alter nie wie-
der reinbekommen.“

Aus ihrer Sicht wäre ein Kredit
auch falsch investiert gewesen.
„Es ist alles schlechter als vor-
her“, findet Holtz. Als Beispiele
nennt sie das Treppenhaus „Das
ist jetzt eine Ruine. Wenn es jetzt
brennt, kommt niemand raus“,
ist sie überzeugt. „Und die Glas-
türen sind jetzt so dick, die halten
vielleicht Feuer stand, die sind
aber so schwer, dass alte Leute
die nicht aufbekommen. Wir Se-
nioren haben Angst.“ Auch die
nunausgetauschtenFenster sei-
en ihrer Ansicht nach ein Rück-
schritt: „Die sind undicht.“

Zeit für einen Schlussstrich

Dennoch ist es für Heidelore
Holtz nun Zeit, einen Schluss-
strich zu ziehen. „Weil das Ge-
richtsurteil rechtskräftig ist,muss
ich nicht bezahlen, und damit ist
das Thema beendet. Es hat uns
alle sehr mitgenommen.“ Ohne-
hin muss das Bauamt der Stadt
Ronnenberg das Gebäude nach
der Fertigstellung abnehmen.

Der Verein „Weetzen ist rege“ startet mit
einer Pflanzenbörse in das Aktionsjahr 2024

Weetzen. „Weetzen ist rege“
wird 2024 einige Veranstaltun-
gen in Weetzen anbieten, die
eine Dorfgemeinschaft stärken
sollen.Zudenerstenwerdenbei-
spielsweisedasRepaircafé inder
Alten Kapelle sowie das Erzähl-
café gehören.

Den Auftakt macht zunächst
die 1. Weetzener Pflanzenbörse
am Sonnabend, 20. April, in der
Zeit von14.30bis17.30Uhr rund
um die Versöhnungskirche
Weetzen. Diese ist in der Diet-

rich-Bonhoeffer 7 in 30952 Ron-
nenberg/Weetzen zu finden.

Für das leibliche Wohl ist mit
Kaffee und Kuchen im Gemein-
dehaus gesorgt. Mitmachaktio-
nen für Kinder (pflanzen und sä-
en) sorgen für Unterhaltung
unserer Kleinsten.

Um 15.30 Uhr dürfen wir den
Stand-up-Comedian „ Der
Baumschüler“ mit einem kurzen
humoristischer Rückblick auf die
gärtnerische Historie in Weetzen
begrüßen.

Und so geht’s:
Hole dir schönePflanzen fürGar-
ten und Balkon! Bringe schöne
Pflanzen, die du zu viel hast.
Stauden und Gemüsepflanzen
werdenan eigenemStandange-
boten (Tische sind vorhanden).
Wenige Pflanzen (bis zu sieben
Stück) können an einem zentra-
len Stand abgegeben werden.
Die Pflanzen sollten mit Sorten-
namen gekennzeichnet sein, da-
mit andere sie richtig pflanzen
und pflegen können.

Boxspringbett. Polsterbett. Wasserbett.
Matratzenhaus-Inhaber Steffen Berg erklärt, worauf Sie beim Matratzenkauf unbedingt achten sollten

Im Matratzenhaus bei Springe bekommen Sie seit rund
30 Jahren kompetente Beratung rund um das Thema
Betten, Matratzen, Kissen und Zubehör. Im Experten-In-
terview erklärt Matratzenhaus-Inhaber Steffen Berg
worauf Sie beim Matratzenkauf unbedingt achten soll-
ten.

Herr Berg, Warum ist die Auswahl des richtigen Bet-
tes, eines guten Lattenrostes und der passenden Ma-
tratze so wichtig?
Wir schlafen im Schnitt 8 Stunden pro Tag. Das heißt,
dass wir ein Drittel unseres Lebens im Bett verbringen!
Damit ist das Bett der mit Abstand meistgebrauchte
Alltagsgegenstand. Wer hier zum schnellen Kauf im
Internet oder dem vermeintlichen Schnäppchen vom
Discounter greift, geht ein großes Risiko ein. Die fal-
sche Matratze oder der falsche Lattenrost kann sehr
schmerzhafte Folgen haben.

Welche typischen Fehler werden beim Matratzenkauf
schnell begangen?
Fehler Nummer eins ist der Beratungsverzicht. Ich wür-
de meine Matratze nie nur wegen guter Werbung kau-
fen.Werbeversprechen klingen immer gut, aber allzu oft
stimmen sie leider nicht. Es gibt sehr viel mangelhafte
Ware auf dem Markt, die vielleicht sogar kurzzeitig
bequemes Liegen ermöglicht, sich aber doch viel zu
schnell wie eine Hängematte durchbiegt. Gewicht, Grö-
ße, Statur, Materialempfindlichkeit, Schwitzverhalten;
das alles und noch mehr muss beim Kauf individuell be-
rücksichtigt werden. Sonst droht ein böses Erwachen.
Warum kommen Menschen aus der gesamten Region
Hannover zu Ihnen ins Matratzenhaus?

Weil wir fair und herstellerunabhängig beraten – und
damit seit mehr als 30 Jahren erfolgreich sind. Wir
bieten eine große Auswahl an verschiedenen Matrat-
zentypen zum Probeliegen an: Latex, Kaltschaum, Ta-
schenfederkern, Luft, Wasser, Hybrid. Bei uns können
Sie alles vor Ort ausprobieren. Und zwar nicht nur von
einem Hersteller, sondern von verschiedenen. Bei den
Luftkernmatratzen zum Beispiel, bieten wir Modelle von
drei verschiedenen Herstellern an. Außerdem vertrauen
die Menschen auf unsere hohe Kundenzufriedenheit,
das spricht sich rum.

Welche Vorteile bieten die einzelnen Typen?
Kaltschaum steht beispielsweise für eine sehr gute
Körperanpassung und eine hohe Standfestigkeit. Tala-
lai-Latex bietet darüber hinaus noch den Vorteil, dass
er eine optimale Belüftung bietet und, wenn Naturkaut-
schuk mit drin ist, noch weniger anfällig für Milben ist.
Die Matratze mit Luftkern lässt sich über eine Fernbe-
dienung perfekt einstellen. Luft kann ich nie durchlie-
gen, auch nach 10 Jahren ist sie wie am ersten Tag. Und
das Material um den Luftkern herum lässt sich bei vie-
len Herstellern modular austauschen. Außerdem kann
ich die Luftkernmatratze auch auf meinen alten Lat-
tenrost oder ein Palettenbett legen, weil ich den Unter-
grund einfach über die Luftbefüllung ausgleichen kann.
Wasser hat sich extrem weiterentwickelt. Wasserbetten
sind extrem lange haltbar, lassen sich hervorragend
individuell einstellen und ermöglichen ein vollkommen
druckloses Liegen.

Empfehlen Sie eher weiche oder harte Matratzen?
Erstmal sind hart und weich sehr subjektiv empfundene
Größen, deshalb wäre ich da grundsätzlich vorsichtig.
Wer seine durchgelegene Matratze loswerden will, neigt
allerdings vielleicht vorschnell zum Kauf eines beson-
ders harten Ersatzmodells. Davon würde ich abraten.
Am besten geeignet sind sogenannte punktelastische
Matratzen. Hier geht es vor allem um den Schulter-,
Taillen-, und Hüftbereich. Individuell auf den Menschen
angepasste Matratzen geben punktgenau nach, um die
Wirbelsäule sowie den Schulter- und Nackenbereich im
Schlaf mit Entlastung und Erholung zu versorgen.

Gibt es im Matratzenhaus derzeit aktuelle Angebote
oder Aktionen?
Nein. Bei solchenWerbespielchen machen wir nicht mit.
Wie soll ich meinem Kunden denn erklären, dass die
Matratze die er heute kauft, nächste Woche 30 Prozent
günstiger zu haben wäre. Wer plötzlich so einen Preis-
nachlass anbietet, hat seinen Kunden entweder bisher
immer zu viel berechnet oder trickst bei der Qualität.
Unsere Preise sind auch ohne Rabatte günstig und fair.
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sem Jahr mit insgesamt drei
Grundschulen aus Hannover
und der Region an dem Projekt
teilnehmen. Heute konnten wir
uns vor Ort ein Bild machen, wie
es läuft“, berichtet Sally Preiss
von Hannover 96.

Zielgruppe sinddieSchülerin-
nenundSchülerdesdrittenJahr-
gangs. „Wir merken die Motiva-
tion der Kinder, sich sportlich zu
betätigen“, berichtetKlassenleh-
rer Adrian Polley. Insgesamt
bringt Eddi als kleines Danke-
schön für die Teilnahme sechs
Fußbälle mit – jeweils zwei pro
Klasse. Die anderen Klassen des
dritten Jahrgangs werden von
Danja Otte und Saskia Nienstedt
geleitet.

Projekt läuft bundesweit

Wasdie vonPolley beschriebene
Motivation steigert: Über eine
App lassensichZwischenstände
ablesen.Denn „stepkickt!“ ist ein
bundesweiter Wettbewerb,
auch andere deutsche Bundesli-
gisten oder Zweitligisten wie Bo-
russia Dortmund oder Greuther
Fürth nehmen andemProjekt teil
und haben örtliche Partnerschu-
len in der Kooperation, sodass
diese schrittweise durch viel Be-
wegung den eigenen Verein in
der Tabelle nach oben schieben
können.

Polley zeigt auf das aktuelle
Ranking in der App. Als Einzel-
team belegt seine Klasse, die

sich Rasante Raccoon Racer
nennt, bislang einen guten Platz
mit Tuchfühlung zur Spitzen-
gruppe.

Bis zum 17. Mai dauert das
Projekt, bei dem es auch um ge-
sunde Ernährung und entspre-
chendeTipps fürGrundschulkin-
der geht. Bis dahin werden alle
Schritte erfasst, die die Schüler
von montags, 8 Uhr, bis freitags
um 13 Uhr zurücklegen – Fuß-
balltraining unter der Woche
zählt also mit.

Sportlicher
Aktionstag geplant

Richtig gepunktet werden kann
vorallemEndeApril. „Damachen

„Wir möchten zu
Entdeckungsreisen einladen“
Neuer Verein Kult.Tour.Lese will in Wennigsen das kulturelle Angebot ausbauen

Da ist Bewegung drin
Die Theodor-Heuss-Schule in Empelde kooperiert mit Hannover 96 für ein Bewegungsprojekt

Wennigsen. Auf besondere
künstlerische Schwerpunkte,
Stilrichtungen oder Veranstal-
tungsformenmöchte sichHenrik
Heüveldop ganz bewusst nicht
festlegen. „Wir stehen für eine
Vielfalt an Formaten wie Konzer-
te, Theater, Comedy, Lesungen,
Ausstellungen oder Gesprächs-
reihen“, sagtder InitiatorundVor-
sitzende des neuen Vereins
Kul.Tour.Lese.

Der 60-Jährige ist nicht nur
Mitbegründer des kleinen Ver-
eins mit bislang erst sieben Mit-
gliedern. Heüveldop, auf dessen
Initiative im früheren Reisebüro
Cruising vor fast 20 Jahren der
Tourismus-Service Wennigsen
entstand, ist nun erneut auch Im-
pulsgeber, um in der Deisterge-
meindewieder besondereAnge-
bote zu bündeln. „Wir sind ein
kleines Team von engagierten
Menschen aus Wennigsen, die
für unseren Ort Kulturangebote
aktiv gestalten und fördern wol-
len“ – so fasst er das Ziel zusam-
men.

Der Name ist Programm

Vor diesemHintergrund erläutert
er auch den sehr spezifischen
Namen des Vereins: Als Veran-
stalter seiKul.Tour.Leseauf keine
feste Bühne und keinen beson-
derenOrt festgelegt.Vielmehr sei
angedacht, sich für kulturelle
Events gemeinsam „auf Tour“ zu
begeben und Erfahrungen oder
Erlebnisse „auszulesen“.

Heüveldops Impuls, im Au-
gust 2023 auf seiner Gartenter-
rasse den neuen Verein zu grün-
den, entstand aus seinem lang-
jährigen Mitwirken in der Wen-

Für den Auftakt einer neuen Kul-
turreihe hat der Verein schon
einen ganz besonderen Veran-
staltungsort gefunden: den ma-
lerisch-idyllischen Innenhof des
Klosters Wennigsen. „Das Klos-
ter ist auch ein Ort der Kultur. Im
Innenhof gibt es eine tolle Akus-
tik“, sagt Äbtissin Mareile
Preuschhof. Sie öffnet diesen
einzigartigen Raum für gleich
zwei Open-Air-Konzerte des
neuen Eventvereins. Tickets
können im Vorverkauf über die
Internetseite www.kultourle-
se.de online sowie im Papier-
Lädchen an der Neustadtstraße
in Wennigsen erworben werden.

Zunächst präsentiert
Kul.Tour.Lesemit dem Jazz Club
Hannover am Freitag, 9. August,
die Sängerin Miu aus Hamburg –
eine „Durchstarterin des Soul-
Pop in Deutschland“, wie es
Heüveldop formuliert. In ihrem
aktuellen Liveprogramm „Miu’s
Favourites“ ergänzt sie demnach
ihre eigenen Songs um persönli-
che Lieblingsstücke anderer
Künstler und nimmt das Publi-
kummit auf eine Reise durch die
Welt desmodernenRetro-Souls.
Das Konzert beginnt um 20 Uhr.

Einen Tag später steht am
Sonnabend, 10. August, mit Oli-
ver Perau der Gründer der Rock-
band Terry Hoax auf der Bühne
des Klosterinnenhofes. Perau
tritt seit Mitte der Neunzigerjahre
auch als Juliano Rossi auf und
startete unter diesem Namen
eine zweite Karriere als Swing-
und Jazzsänger.

Er legt in Wennigsen mit sei-
nem Soloprogramm und dazu-
gehöriger Bandbegleitung ab 20
Uhr los.

nigserGruppe fürdasFörderpro-
gramm „Leader“ in der Region
Calenberger Land. „Leader“
dreht sich um lokale Aktionen zur
Entwicklung der Wirtschaft im
ländlichen Raum. „Es wurden
tolle Ideen und Projekte einge-
bracht und umgesetzt – aber zu
wenig Angebote für Kulturschaf-
fende“, sagt Heüveldop. Er habe
sich deshalb entschlossen, dies
nun selbst in die Hand zu neh-
men. Und:Wie bei „Leader“ geht
es ihm darum, Projekte zu för-
dern, die die Lebensqualität im
ländlichen Raum erhalten und
das Miteinander stärken.

Dabei will der neue Verein be-
sondere Akzente setzen: „Wir
möchten zu Entdeckungsreisen
einladen, besondere Veranstal-
tungsorte entdecken undmit Le-
ben füllen.“ Ein Schwerpunkt lie-
ge auf der Einzigartigkeit von ver-
schiedenen Eventplätzen. „Das

kann eine Fabrik sein, ein Mu-
seum, ein Ladenleerstand“,
nennt Heüveldop Beispiele. Der
Verein rufe auch zur Ideenfin-
dung und zu Anregungen auf,
um „Lost Places“ für seine Aktio-
nen zu finden.

Mehr Angebote für jüngere

Ebenso ist es ein Ziel, völlig neue
Formate zu organisieren. „Wir
sind zurzeit noch in einer Fin-
dungsphase und ermitteln ge-
meinsam in Workshops, welche
Angebote in Wennigsen fehlen
oder ausgebaut werden sollten“,
sagt der gelernte Reiseverkehrs-
kaufmann. Der Verein wolle auch
„jenseits des Mainstream“ aktiv
werden, neue Künstler engagie-
ren, „sich ausprobieren“ und
„Dinge tun, die es bislang so
noch nicht gab“. „Das können
auch moderierte Gesprächsrei-

hen mit Sportlern oder Politikern
sein – oder einfach mit Men-
schen, die etwas zu erzählen ha-
ben“, so Heüveldop. Er betont:
„Unser Engagement ist komplett
ehrenamtlich.“ Der Wennigser
hat bereits sein Netzwerk ge-
nutzt, um Sponsoren zu finden.
Mit diesen und den Erlösen aus
den Ticketverkäufen werden
nach seinen Worten alle Kosten
und Künstlergagen finanziert.

Wasder Verein bereits festge-
stellt hat: „Gerade in Wennigsen
fehlen Angebote für Kinder und
Jugendliche.“ Ein kulturelles Ele-
ment sollendeshalbauchLesun-
gen von Kinderbuchautoren
oder Konzerte sein, die auf Kin-
der undJugendliche zugeschnit-
ten seien.

Ein Doppelkonzert
zum Auftakt

Im Innenhof des Klosters: Der
Verein Kul.Tour.Lese mit dem
Vorsitzenden Henrik Heüveldop
(von links), Äbtissin Mareile
Preuschhof sowie den Mitgliedern
Philip Noltemeyer und Malte
Schieke. Foto: ingo rodriguez

Bedrohte Laubfrösche
breiten sich in
Wennigsen aus

Ökologische Station Mittleres Leinetal (ÖSML)
widmet der Population ein eigenes Projekt

Wennigsen. Der Laubfrosch ist
in Niedersachsen stark gefähr-
det und in einigen Gebieten so-
gar beinahe ausgestorben. In
Wennigsen hat die Region die
seltene Amphibie hingegen wie-
der angesiedelt – mit Erfolg, wie
die jüngsten Beobachtungen
zeigen.WasFolgenhat:DieÖko-
logische Station Mittleres Leine-
tal (ÖSML) untersucht in einem
Projekt die Wennigser Popula-
tion.

Wennigsens Tierschützer
staunten nicht schlecht, als sie
imvergangenenJahrbeiderKrö-
tenwanderung erstmals seit
Jahrzehntenwieder einige Laub-
frösche entdeckten. „Eine kleine
Sensation“, wieWennigsensNa-
bu-Vorsitzender Gerhard Krick
festhielt. Auch Karin Barnstorf,
die ehrenamtlich den Kröten-
zaun inBredenbeck anderUnte-
ren Mühle betreut, erinnert sich:
„Allein auf der Straße vonHolten-
sen zumHoltenserBahnhofwur-
den 30 bis 40 Tiere eingesam-
melt – die Toten nicht mitge-
zählt.“

Die Tiere stammen demnach
mit großer Wahrscheinlichkeit
aus einem Wiederansiedlungs-
projekt, andenTeichenhinter der
Kläranlage bei Evestorf. Die Re-
gion Hannover hatte vor rund
zehn Jahren Laubfrösche aus
dem Gebiet des Steinhuder
Meeres zum Deister gebracht,
um die Artenvielfalt zu fördern.
„Die Tiere sollten sich an der Ih-
me in Richtung Hannover aus-
breiten. Tatsächlich haben sie
sich aber sternförmig in alle Him-
melsrichtungen vermehrt“, sagt
Barnstorf.

Mit denZahlen des vergange-
nen Jahres könnten die Funde in
diesem Jahr zwar nicht mithal-
ten. Aber bei Laubfröschen han-
deleessich immerumZufallsfun-
de. „Wir wissen nicht, wie viele
Tiere unterwegs sind, wenn wir
nicht vor Ort sind“, gibt Barnstorf
zu bedenken. Mit ihren kleinen
Saugnäpfen am Ende der Finger
und Zehen können Laubfrösche
in Gebüsche und sogar auf Bäu-

me klettern. „Leider klettern sie
auch aus den Eimern, die wir für
die Amphibienwanderung auf-
stellen“, so die Tierschützerin.

An den Teichen um die Klär-
anlage haben die Tiere offen-
sichtlich gute Bedingungen fürs
Laichen. „Laubfrösche sind auf
stehende und fischfreie Gewäs-
ser angewiesen, damit der Laich
und später die Kaulquappen
nicht gefressen werden“, weiß
Birgit Benne von der Ökologi-
schen Station Mittleres Leinetal
(ÖSML). „Ideal sind kleine Sen-
ken und Teiche, die im Sommer
auch mal austrocknen und von
Hecken und Gebüschen umge-
ben sind. Da ist imGebiet um die
Kläranlage der Fall.“

Eine erfreuliche Entwicklung,
dieÖSMLzueinemProjekt inspi-
rierte. „Wir wollen mehr über die
Population in Wennigsen und
ihre Wanderbewegung heraus-
finden“, so Benne. Man will ins-
besondere einer möglichen Ver-
mischung mit einer zweiten
Population im Naturschutzge-
biet Koldinger Holz bei Patten-
sen nachgehen.

Sichtungen in Holtensen und
Linderte, aber auch in Breden-
beck und Wennigsen legen die
Vermutung nahe, dass die Tiere
in einemRadius von fünf Kilome-
tern und mehr unterwegs sind.
„Ein genetischer Austausch mit
der Population imKoldinger Holz
ist daher denkbar. Für uns ist das
sehr interessant“, betont Benne.

Um mehr über die Ausbrei-
tung zu erfahren, ist das Projekt,
dasdieÖSML inKooperationmit
der Region gestartet hat, aller-
dings auf aufmerksame Bürge-
rinnen und Bürger angewiesen.
Sie sollen Sichtungen von Laub-
fröschen an die ÖSML melden.
„Wir freuen uns über jeden Hin-
weis. Jede Sichtung kann auf-
schlussreich sein“, sagt die Pro-
jektleiterin. Wer einen Laub-
frosch sieht, wird gebeten, dies
der ÖSML zu melden – telefo-
nisch an Birgit Benne unter
(01577) 6299198 oder per E-
Mail an benne@oesml.org.

Empelde. Ein wenig erschöpft
sitzt Eddi auf dem Boden in der
Sporthalle der Theodor-Heuss-
Schule (THS) in Empelde. Das
Maskottchen von Hannover 96
war gerade auf dem Schulhof im
Einsatz, umringt von zahlreichen
Schülern. Es hat Autogramme
verteilt, musste für Fotos herhal-
ten, Kinder auf den Arm nehmen
– und noch vielesmehr, um auch
wirklich alleWünsche zu erfüllen.
Eddi war und ist für alle da. Nach
einer längeren Pause in der
Sporthalle geht es für ihn gleich
weiter. Er verabschiedet amAus-
gang die Kinder in die Ferien.
Und steht erneut im Mittelpunkt.

Schüler erhalten
Fitnessuhren

Der Besuch des 96-Maskott-
chens an der THS hat natürlich
einen Grund. Die Empelder
Grundschule beteiligt sich an
dem Projekt „step kickt!“ Das
Prinzip: Die Schüler erhalten Fit-
nessuhren, die sie sogar behal-
ten dürfen. Die Uhr misst jede
Bewegung und damit jeden
Schritt, den die Schüler tätigen.
Schirmherren sind die 96-Profis
Enzo Leopold und Jannik Dehm.
„Wir freuen uns, dass wir in die-

wir einen sportlichen Aktionstag.
Auch Eddi wird dann wieder zu

Gast sein“, sagt THS-Leiterin
Verena Kebsch-Jandel. Ohne-
hin sei er ein gern gesehener
Besucher im Gebäudekomplex
an der Barbarastraße, sagt sie.
Vor wenigen Wochen richtete
die THS ein Fußballturnier aus.
Auch hier war dasMaskottchen
von Hannover 96 dabei.

Und viele Kinder aus der
Empelder Grundschule werden
Eddi schon in Kürze wiederse-
hen.

Als Partnerschule von Han-
nover 96 erhält die THS, die die-
se Kooperation schon über
zehn Jahren innehat, hin und
wieder Freikarten für Heimspie-
le der „Roten“.

Geschenk: Eddi hat als meh-
rere Fußbälle mitgebracht.
Darüber freuen sich Schuel-
leiterin Verena Kebsch-Jan-
del (von links) sowie die
Klassenlehrer Danja Otte,
Adrian Polley und Saskia
Nienstedt.
Foto: StepHan Hartung

„Wir freuen uns, dass wir in
diesem Jahr mit insgesamt
drei Grundschulen aus
Hannover und Region an
dem Projekt teilnehmen.“

Sally Preiss,
Marketingmitarbeiterin Hannover 96

Gerhard Krick (links) und Hans-Jürgen Alexy zeigen auf den Teich am Bröhnweg,
der eine Laichstätte der Amphibien ist. Foto: StepHan Hartung

Hauptstraße 10a
30974 Wennigsen

Tel. 0 51 03 - 9 18 99 84

info@stoffkontor-wennigsen.de
www.stoffkontor-wennigsen.de

Albert-Einstein-Straße 9
30974Wennigsen (Deister)
Telefon: 0 51 03-555 97 33

E-Mail: podologie@gesundheits-
zentrum-wennigsen.de

www.gesundheitszentrum-
wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Telefon: 0 51 03-555 95 85
E-Mail: tagespflege@gesundheits-

zentrum-wennigsen.de
www.gesundheitszentrum-

wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
8.00 bis 16.30 Uhr

AnzeigenSpezial

D i e g u t e n A d r e s s en in Wennigsen

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten an den Aktionstagen: Mo-Fr 8.30-18.00 Uhr und Sa 8.30-13.00 Uhr

Jetzt den Rasen düngen! Wir beraten Sie gern...
Futtermittel sowie Zubehör Reitsport, Gartenbedarf,

Dünger, Erden, Pflanzenschutz, Saaten u.v.m.
...und viele Angebote mehr! BERATUNG, SERVICE, LIEFERUNG

Werner-von-Siemens-Str. 4 | 30974 Wennigsen | Tel. 05103/524 92 67
E-Mail info@wennigser-schuppen.de
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Schuppen

Ihr Futter- und Gartenfachmarkt
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Stadt Barsinghausen

Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser des burgbergblick,
in der Barsinghäuser Innen-
stadt ist momentan deutlich
mehr Lärm zu vernehmen als
üblich. Anlass ist derAbriss des
Westflügels der Wilhelm-Sted-
ler-Schule. Damit geht eines
der größten Bauprojekte in
unserer Stadt in die heiße Pha-
se, denn ab Sommer werden
dann die Arbeiten für den Neu-
bau der Grundschule begin-
nen. Parallel zum Abbruch des
rund 70 Jahre alten bisherigen
Gebäudes läuft der Vergabe-
prozess für die Bauleistungen.
Angesichts des bisherigen
Fortschritts bin ich sehr zuver-
sichtlich, dass wir den Zeitplan
und den Kostenrahmen einhal-
ten werden. Der bisherige Ver-
lauf hat gezeigt, dass es zwar
ehrgeizige Ziele sind, die wir
uns gesetzt haben, die Ziele
aber keineswegs unerreichbar
sind.

Die Einhaltung des Kosten-
rahmens ist auch deshalb so
wichtig, weil wir in diesem Jahr
und wahrscheinlich auch in der
nahenZukunft finanziell nicht auf
Rosengebettet seinwerden.Die
Kommunalaufsicht hat unseren
Nachtragshaushalt für das lau-
fenden Jahr zwar vorbehaltlos
genehmigt, gleichwohl haben
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter deutlich gemacht, dass
unsere Haushaltslage zur Vor-
sicht gemahnt. Ich kann mich
dieser Ansicht nur anschließen.
Wir müssen in den kommenden
Jahren einen wohldosierten
Weg zwischen Haushaltsstren-
ge und dringend gebotenen In-
vestitionen – wie in den Neubau
der Wilhelm-Stedler-Schule – in
die Infrastruktur finden. Ich bin
mir sicher, dass uns auch dies
gelingen wird und das ange-
sprochene Bauprojekt in der In-
nenstadt seinen Teil dazu beitra-
gen wird.

Ich möchte die Gelegenheit
nutzen, nicht nur über Baupro-
jekteundHaushaltsangelegen-
heiten zu informieren, sondern
Sie, liebeLeserinnenundLeser,
auch zu einer Veranstaltung am
Sonntag, 26. Mai, einladen. Ab
15 Uhr wollen wir gemeinsam
mit Ihnen am geografischen
Mittelpunkt Barsinghausens
unter demMotto „50Jahre –18
Ortsteile –1Stadt“den50.Jah-
restag der Kreisgebietsreform
feiern. Dazu wird es ein buntes
Programmmit Aktionen für Fa-
milien und Musik geben, zu-
dem wird unter anderem das
neu kreierte Barsinghausen-
Bier ausgeschenkt. Ich würde
mich freuen, wenn Sie uns be-
suchen.

Zu guter Letzt möchte ich
mich auch bei den Ehrenamtli-
chen bedanken, die wir vor
einer Woche bei einer Sonder-
sitzung des Rates für ihr lang-
jähriges ehrenamtliches Enga-

gement ausgezeichnet haben.
Sie habenmit IhremEinsatzda-
zu beigetragen, dass sich Bar-
singhausen – insbesondere in
den vergangenen 50 Jahren –
zu einer lebendigen und le-
benswerten Stadt entwickelt
hat. Dafür gebühren Ihnen
unsere Anerkennung und
unser Respekt. Vielen Dank für
Ihren Einsatz!

Glück Auf!
Ihr Henning Schünhof
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Tennis-Kennenlerntag
beim TC Rot-Weiß Barsinghausen

Barsinghausen. Auch in die-
sem Jahr findet am 21. April in
der Zeit von 10 bis 14 ein
Schnuppertag für Jung und Alt,
Anfänger, Fortgeschrittene und
Wiedereinsteiger statt. Der Spaß
am Tennis soll hier im Vorder-
grund stehen. Lizensierte Trainer

stehen für ein kostenloses Trai-
ning zur Verfügung, auch die
Ballwurfmaschine darf gerne
ausprobiert werden und natür-
lich sind auch Leihschläger vor-
handen.

Aufgrund der Erfahrungen
aus den letzten Jahren hat es

sich bewährt, sich vorab anzu-
melden unter info@tcrw-bar-
singhausen.de oder telefonisch:
0162/4064424 (mit Hinterlas-
sung der Telefonnummer und
Mailadresse, damit die Trainings-
zeiten besser koordiniert werden
können).

Erforderlich sind Schuhe mit
wenigProfil für dieAschenplätze.
Zudem besteht die Möglichkeit,
zu einem besonders günstigen
Betrag an diesem Aktionstag
dem Verein beizutreten.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 13.00–16.00 Uhr* 300 WEETZENER LANDSTR.

366 ALFRED-BENTZ-STR.

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

AUSGEZEICHNET 2023/24
M. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

www.stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der neuen B3 (Kreuz Hemmingen/
K221). Nur ca. 10 Minuten von der
Haltestelle Berliner Straße entfernt
(Stadtbahn Linie 13).

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich umAbholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichenMengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG.

@stanzegartencenter

Jetzt den QR-Code scannen
und in unseren aktuellen

Beilagen stöbern.

Bei uns finden Sie alles
für Garten, Terrasse,

und Balkon!

*Gültigbis19.04.2024.Giltnicht fürVerlagserzeugnisse,
Geschenkgutscheine, lebendeTiere undbereitsreduzierteArtikel.

**DerGreencardPreis istnur inVerbindungmitderStanzeGreencardgültig.

15%** oder 10% Rabatt
auf einen Artikel Ihrer Wahl.* 10% 15%

Rabatt* Rabatt*

ohne
Greencard

mit Stanze
Greencard**GUTSCHEINGUTSCHEIN

Sonntag ist
Blumentag
13 – 16 Uhr geöffnet*

*Weber Crafted Plancha & Zubehörset imWert von 149,99 € sichern, Aktionszeitraum 15.03.2024 – 31.05.2024.
Weiter Infos und Teilnahmebedingungen unter: www.weber.com/DE/de/spring-start.html

Beim Kauf eines ausgewählten

Weber Gas- oder Pelletgrills

CRAFTED PLANCHA &

ZUBEHÖRSET IM WERT

VON 149,99 € SICHERN!*

FRÜHLINGS-AKTION

488.-
599.-

ZUM BEISPIEL MIT DEM:

WEBER SPIRIT CLASSIC
E-220S GBS GASGRILL

NEUDORFF
RasendüngermitMoos- und
Unkrautstopp, 5 kg
Für dichten Rasen ohne Moos &
Unkraut, umweltfreundlich, un-
gefährlich für Haus- & Wildtiere.

TOP-
PREIS

COMPOSANA Classic
Qualitäts-Blumenerde, 20 l oder 40 l
Hochwertige Qualitäts-Blumenerde für Zimmer-, Balkon- und
Gartenpflanzen. Angereichert mit speziellemWurzel-Aktivator
Agrosil. Perlite Atmungsflocken sorgen für eine lockere, luftige
Struktur.

20 l

40 l

9.99

13.99

7.99
Stanze

Greencard
Preis**

9.99
Stanze

Greencard
Preis**

24.99

18.99
Stanze

Greencard
Preis**

19.99
Unser

Top Preis

8.99
Unser

Top Preis

11.99
Unser

Top Preis

Ein Lächeln, das strahlt:
Alles, was du über Parodontitis wissen musst
Ein strahlendes Lächeln
ist nicht nur schön an-
zusehen, sondern auch
ein Spiegelbild unserer
Gesundheit. Doch leider
kann eine häufige Er-
krankung, die Parodon-
titis, das strahlende Lä-
cheln trüben und sogar
zu ernsthaften Proble-
men führen. Aber keine
Sorge, hier erfährst du
alles, was du über Par-
odontitis wissen musst
– und wie du sie vermei-
den kannst.

Was ist Parodontitis?
Parodontitis ist eine ent-
zündliche Erkrankung
des Zahnhalteapparats,
die Zahnfleisch, Zahn-
knochen und sogar den
Zahn selbst betreffen
kann. Sie entsteht durch
die Ansammlung von
Plaque, einer klebrigen
Substanz aus Bakterien,
die sich auf den Zähnen
bildet. Wenn Plaque
nicht regelmäßig ent-
fernt wird, kann sie sich
unter dem Zahnfleisch-
saum ansammeln und
zu Entzündungen füh-
ren.

Symptome
Die Symptome von Pa-
rodontitis können vari-
ieren, aber typische An-
zeichen sind:

1. Zahnfleischbluten
beim Zähneputzen
oder bei der Verwen-
dung von Zahnseide

2. Rötung, Schwellung
oder Empfindlichkeit
des Zahnfleisches

3. Rückgang des Zahn-
fleisches, was zu
sichtbaren Zahnhäl-
sen führen kann

4. Lockerung oder
Beweglichkeit der
Zähne

5. Mundgeruch oder
ein schlechter Ge-
schmack im Mund

Behandlung und
Vorbeugung

Glücklicherweise gibt es
effektive Behandlungs-
möglichkeiten. Dazu
gehören professionel-
le Zahnreinigungen
und Root Planing (eine
gründliche Reinigung
der Zahnwurzeln) so-

wie in fortgeschrittenen
Fällen chirurgische Ein-
griffe.
Noch besser ist es je-
doch, Parodontitis von
Anfang an zu verhin-
dern. Das bedeutet,
eine gute Mundhygiene
zu praktizieren, regel-
mäßig zum Zahnarzt
zu gehen und gesunde
Gewohnheiten beizu-
behalten, wie zum Bei-
spiel eine ausgewogene
Ernährung und das Ver-
meiden von Zigaretten-
rauch.
Parodontitis mag zwar
einehäufige Erkrankung
sein, aber sie ist definitiv
behandelbar und ver-
meidbar indemman auf
eine gute Mundhygiene
achtet und regelmäßig
zum Zahnarzt geht. Wir
bei „DEIN ZAHNARZT
BARSINGHAUSEN“ freu-
en uns auf Ihren Besuch.

– Anzeige –

Ihre familiäre Zahnarztpraxis
Heerstraße 12 ­ 30890 Barsinghausen ­ Tel. 0 51 05 / 63 200

www.deinzahnarzt­barsinghausen.de
mail@deinzahnarzt­barsinghausen.de

30311002_002623

9554701_002624
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Wie ein
Pflaster für
den gereizten
Darm.

Mit dem einzigartigen Bakterien-
stamm B. bifidum HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt2

Für Ihre
Apotheke:

Kijimea
Reizdarm PRO

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Herr Dr. Gschwender, als
Experte für Darmgesundheit
haben Sie über die Jahre hinweg
tausende Reizdarm-Betroffene
gesehen. Können Sie uns
kurz erklären, was das Reiz-
darmsyndrom genau ist?
Unter einem Reizdarmsyn-

drom versteht man eine
funktionelle Störung des
Darms. Diese äußert sich in
der Regel in wiederkehren-
den Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen,
Blähungen oder Verstopfung.
Die Symptome treten dabei im
Wechsel, in Kombination, aber
auch einzeln auf und können in
ihrer Intensität, Häufigkeit und
Dauer variieren.

Kann man denn sagen, was die
Ursache dieser Beschwerden ist?
Grundsätzlich gibt es für

die einzelnen Symptome wie
Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen natürlich eine
Vielzahl möglicher Auslöser.
Treten die Beschwerden jedoch
regelmäßig auf, liegt häufig
eine ganz spezielle Ursache

zugrunde: eine geschädigte
Darmbarriere.Wissenschaftler
betitelten dies im Englischen
mit dem Schlagwort „Leaky
Gut“, auf Deutsch „durchlässi-
ger Darm“.
Dabei muss man sich die

Darmbarriere wie einen
Schutzwall vorstellen, der
den Körper vor Schadstoffen
schützt. Bei Patienten mit
wiederkehrenden Darm-
beschwerden weist diese
Darmbarrierehäufigmikrosko-
pisch kleine Schädigungen auf
– sogenannte Mikroläsionen.
Durch diese Mikroläsionen
können dann Schadstoffe in
die Darmwand eindringen
und dort das enterische Ner-
vensystem reizen. Das kann
in der Folge zu den typischen
wiederkehrenden Darmbe-
schwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen
und/oder Verstopfung führen.

Und was kann man dagegen tun?
In der Forschung versucht

man tatsächlich, genau an
der eben beschriebenen

geschädigten Darmbarriere
anzusetzen. Bemerkenswert
finde ich dabei das Vorgehen
eines Münchener Forscher-
teams: Gemeinsam mit einem
ita l ienischen Professor
identifizierte es einen spe-
ziel len Bakterienstamm
(B. bifidum MIMBb75), wel-
cher die einzigartige Fähigkeit
besitzt, sich physikalisch an die
Darmbarriere anzulegen.
Die Idee derWissenschaftler:

Die Bakterien sollten sich sinn-
bildlich wie ein Pflaster an die
Darmbarriere anlegen und die-
ser an den geschädigten Stellen
so die Möglichkeit geben, sich
selbstständig zu regenerieren.
In der Folge könnten dann auch
die Symptome abklingen.

Das funktioniert?
Erstaunlich gut, ja.Der Bakte-

rienstammB.bifidumMIMBb75
wurde sowohl in lebender als
auch in hitzeinaktivierter Form
in zwei großen Goldstandard-
studien getestet. In beiden
Studien konnte die signifikante
Wirksamkeit bei Reizdarm
eindrucksvoll belegt werden!
Dazu muss man wissen: Eine

Studie nach dem sogenannten
Goldstandard bedeutet, dass
einem Teil der Studienteilneh-
mer der tatsächliche Wirkstoff
gegeben wird – einem anderen
Teil jedoch ein Placebo, also
eine wirkstoff lose Substanz,
die sich in Geschmack und
Aussehen nicht vom richtigen
Wirkstoff unterscheidet.Weder

die behandelnden Ärzte noch
die Studienteilnehmer selbst
wissen dabei, wer das Verum,
also den „echten“ Wirkstoff,
und wer das Placebo bekommt.
Nur wenn bei der Verum-

Gruppe eine Verbesserung der
Symptome beobachtet werden
kann, welche deutlich und
statistisch signifikant größer ist
als die in der Placebo-Gruppe,
kann von einer Wirksamkeit
des Präparates gesprochen
werden.
Und dies war in beiden

Studien mit dem besagten
Bifido-Bakterienstamm ein-
drucksvoll der Fall.

Das klingt in der Tat überzeu-
gend. Ist der Bakterienstamm
B. bifidum MIMBb75 denn
schon in Produkten enthalten?
Und haben Sie selbst bereits
Erfahrungen damit sammeln
können?
B. bifidumMIMBb75 ist vie-

len vielleicht besser unter dem
NamenKijimea Reizdarm PRO
ein Begriff. Dieses speziell für
Reizdarm entwickelteMedizin-
produkt ist das einzige Präparat,
das diesen besonderen, paten-
tierten Bakterienstamm in
hitzeinaktivierter Form enthält.
Und ja – ich selbst habe mit

Kijimea Reizdarm PRO bei
meinen Patienten wirklich
sehr gute Erfahrungenmachen
können.

Gibt es denn bei der Einnahme
von Kijimea Reizdarm PRO
noch etwas zu beachten?
Wichtig ist meiner Erfahrung

nach immer, dass man die Ein-
nahmeempfehlung von 6 bis
8 Wochen befolgt. Zwar tritt
eine Besserung oft schon nach

wenigen Tagen ein, die besten
Ergebnisse habe ich jedoch bei
meinen Patienten mit einer
Einnahme von mindestens 6
Wochen erzielt. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Dennoch gilt: Bei
plötzlich auftretenden Darm-
beschwerden sollten sich die
Betroffenen ärztlich untersu-
chen lassen, da auch andere
ernsthafte Ursachen hinter
diesen Symptomen stecken
könnten.

Herr Dr. Gschwender, wir
danken für das Gespräch!

UNSER TIPP

In teress ier te Leser
können jetzt von einem
besonderen Angebot des
Herstellers profitieren.
Mit dem Code Tagebuch
erhalten Kunden im Kijimea
Onlineshop beim Kauf einer
28er- oder 84er-Packung
Kijimea Reizdarm PRO ein
exklusives Reizdarm-Tage-
buch gratis dazu! Dieser
Code ist bis zum 22.04.2024
gültig und einzulösen unter
www.kijimea.de. Nur
solange der Vorrat reicht.

1Straub C. et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Andresen V. et al. (2020). Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul; 5 (7), 658-666. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden.

Immer wieder Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen?

Münchner Darm-Experte Dr. Martin Gschwender klärt auf, was dahintersteckt!

Reizdarm
Sprechstunde

Wiederkehrende Darmbeschwerden wie Durchfall, Bauch-
schmerzen und Blähungen: Das sind typische Symptome des
sogenannten Reizdarmsyndroms. Allein in Deutschland sind
rund 11 Millionen Erwachsene betroffen, Tendenz steigend.1
Doch was steckt wirklich hinter diesem Beschwerdebild?
Und was kann Reizdarm-Betroffenen helfen? Wir haben mit
unserem Experten für Darmgesundheit Dr. Gschwender aus
München gesprochen, um der Sache auf den Grund zu gehen.

Wiederkehrende Darmbeschwerden wie Durchfall, Bauchschmerzen und Blähungen
können die Lebensqualität Betroffener stark einschränken.

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Rücken, Nacken, Kopf – Nervenschmerzen sind vielfältig
Diese natürliche Schmerztablette hilft wirklich!

Thema Nervenschmerzen

Wiederkehrende Rücken-
schmerzen? Nackenschmer-
zen, die bis in den Kopf
ziehen? Sogar Migräne?
Diese Beschwerden machen
den Alltag von Millionen
Menschen zur Qual. Vielen
unbekannt: Das sind häu-
fig Symptome von Nerven-
schmerzen – und hier gibt es
wirksame Hilfe! Die Dorisol
Tabletten (rezeptfrei, Apo-
theke) wirken mit speziellen
Wirkstoffen diesen Schmer-
zen entgegen.

Langes Sitzen, Stress oder
Überlastung lösen häufig Ver-
spannungen aus. Eine ver-
spannte Muskulatur drückt
auf einzelne Nervenstränge,
die sich durch den ganzen
Körper ziehen. Diese gereizten
Nerven verursachen z. B. belas-
tende Rückenschmerzen. Man
spricht von Nervenschmerzen.
Oftmals ziehen diese bis in
den Nacken und Kopf. So kön-
nen sie sogar Kopfschmerzen
bis hin zu quälender Migräne
hervorrufen.

Ich leide unter
Spannungskopfschmerz und Nerven-

reizung im Nacken.
Seit ich Dorisol nehme, bin ich fast

schmerzfrei.
(Luise M.)

Spezielle Hilfe,
spürbare Linderung
Die Schmerztablette Dorisol

(Apotheke, rezeptfrei) vereint
bewährte Wirkstoffe und
kann so wirksame Hilfe spe-
ziell bei Nervenschmerzen in
Rücken oder Nacken sowie
bei Kopfschmerzen bieten und
Betroffenen wieder Hoffnung
schenken.

Das Geniale: Während her-
kömmliche Schmerzmittel
oftmals das Risiko schwerer
Nebenwirkungen mit sich
bringen, punktet Dorisol mit

guter Verträglichkeit. Neben-
oder Wechselwirkungen sind
nicht bekannt. Daher ist die
Schmerztablette grundsätzlich
auch zur Anwendung bei chro-
nischen Beschwerden geeignet.

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.dewww.dorisol.de

Medizin ANZEIGE
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Am

18.04.

Herr Krause
Kaufmann

Herr Genemann
Marktmanager

Feier mit uns:
am 18.04. ab 7 Uhr
in Barsinghausen,
Reihekamp 12.
Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Barsinghausen

Eröffnungs-
Rabatt5€

Kauf in der Eröffnungswoche vom
18.04 bis 20.04.2024 in unserem
REWE Markt in Barsinghausen,
Reihekamp 12 für mindestens 50 €
ein und erhalte durch Einscannen
des Coupons an der Kasse 5 €
Rabatt*.

* Pro Einkauf kann nur ein Coupon eingelöst werden. Nicht mit ande-
ren Coupons kombinierbar. Ausgenommen sind Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Bücher, Tabakwaren, Telefonkarten, Pfand/Leergut, Tchibo-Non-
Food, Treuepunkt-Aktionsartikel, iTunes-Karten, Fotoarbeiten, Kauf
von Gutscheinen, Fremdmetzgereien und Geschenkkarten.

Jetzt neu für dich:
Scan & go und Sushi Circle.

Freut euch auf:
• Do., 18.04. bis Sa., 20.04.2024
von 7 bis 22 Uhr
Regionalitätsdorf:
div. Lieferanten stellen sich vor.

• Do., 18.04.2024 von 12 bis 17 Uhr
Ballonkünstler

• Do., 18.04. bis Sa.,
20.04.2024
Spargelverkauf

• Do., 18.04.2024
ist Eddi Hannover 96
Maskottchen
ab 15 Uhr vor Ort. Jetzt

downloaden:

REWE Scan&Go
Schneller am Ziel: selbst
scannen & fix zahlen.
Zahle einfach, schnell & ohne Auspacken
an der Express-Kasse.

5% auf
Scan&Go
vom 18.04. bis

08.05.23

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Reihekamp 12 • 30890 Barsinghausen Die REWE-App

Alle Angebote
immer dabei.%

8950001_002624



Kiffen ist nun vielerorts erlaubt
Sei dem 1. April ist das Kiffen in Deutschland in weiten Teilen legal / Auf einer speziellen Onlinekarte lassen sich Verbotszonen einsehen

Barsinghausen. Seit dem 1.
April gilt das neue Cannabis-Ge-
setz. Damit ist das Kiffen in
Deutschland in weiten Teilen le-
gal. Wir erklären, wo in Barsing-
hausen nun Joints gerauchtwer-
den dürfen – und wie man als
Barsinghäuser legal an Gras
kommen kann.
WelcheMengensinderlaubt?
Das neue Gesetz begrenzt den
Besitz und Konsum von Canna-
bis recht genau. Es besagt, dass
Erwachsene Cannabis an ihrem
Wohnsitz anbauen dürfen – aller-
dings nicht mehr als drei Pflan-
zen. Das gilt aber für jede volljäh-
rige Person eines Haushalts. Sie
dürfen zudeman ihremWohnsitz
bis zu 50 Gramm besitzen, aber
nurbis zu25Grammmit sich füh-
ren. Allerdings: Weitergeben
odergar verkaufendürfensiedas
selbst angebauteCannabis nicht
– schon gar nicht an Kinder und
Jugendliche.

Wo gibt es das Gras legal?
Die einzige Möglichkeit, an Gras
zu kommen, wenn man es nicht
selbst anbauen kannoderwill, ist
es, sich einer Anbauvereinigung
anzuschließen. Diese sogenann-
ten Cannabis Social Clubs
(CSC), die allerdings erst am 1.
Juli legal werden sollen, dürfen
das geerntete Marihuana anMit-
glieder weitergeben. Für Heran-
wachsende zwischen 18 und 21
Jahren ist die monatliche Menge
dabei auf 30 Gramm begrenzt
und der Anteil von Tetrahydro-
cannabinol (THC) – der für den
Rausch zuständige Bestandteil
von Marihuana – darf 10 Prozent
nicht übersteigen. Der Grund:
Die Entwicklung des Gehirns ist
erst mit etwa 25 Jahren abge-
schlossen, und THC kann die
Entwicklung stören. Laut Bun-
desgesundheitsministerium liegt
der durchschnittliche THC-Ge-
halt bei dem derzeit auf dem

In Barsinghausen gibt es bisher
noch keinen offiziell existieren-
den CSC. Über die Internetseite
csc-maps.de lässt sich aller-
dings einsehen,wo in der Umge-
bung bereits Anbauvereinigun-
gen existieren.Über dieSeite be-
kommt man zudem Kontakt-
daten zu bereits eingetragenen
Vereinen und erhält auf deren
Onlineauftritten zumeist auch
Formulare, um dort Mitglied zu
werden. Für den Barsinghäuser
Raum ist zwar ein CSC mit dem
Namen „Cannabis Club Deister“
in der CSC-Karte vermerkt, und
es gibt mit got-cha@gmx.de
auch eine Kontakt-E-Mail-Ad-
resse, doch ist der letzte Eintrag
vom Januar dieses Jahres. Au-
genscheinlich ist in Richtung
rechtskonformer Gründung
noch nichts geschehen.
Darf ich jetzt überall kiffen?
Gemäß des neuen Gesetzes ist
es nicht so, dass sich nun jeder –

selbst, wenn er sein eigenes
Cannabis anbaut oder Mitglied
eines CSC ist – wo und wann er
möchte eine „Tüte“ anzünden
darf. Insbesondere für das Rau-
chen von Marihuana in der Öf-
fentlichkeit gibt es strenge Re-
geln. Um Kinder und Jugendli-
che zu schützen, darf in deren
unmittelbarer Nähe nicht gekifft
werden – auch nicht in Schulen,
Kinder- und Jugendeinrichtun-
gen, auf Kinderspielplätzen so-
wie öffentlich zugänglichen
Sportstätten oder in deren Sicht-
weite. Als Richtwert gilt dafür ein
Radius von 100 Metern. In Fuß-
gängerzonen ist der Cannabis-
Konsum zwischen 7 und 20 Uhr
verboten. Die sogenannte Bu-
batzkarte, die vermutlich von
KonsumentenaufderBasiseiner
Open Street Map erstellt wurde,
gibt einen groben Anhaltspunkt,
wo in Barsinghausen gekifft wer-
den darf - und wo nicht. Zu be-

achten ist allerdings, dass die
Angaben der Karte rechtlich
nicht bindend sind. Auf ihr sind
rund um die im Gesetz genann-
ten Bereiche wie Schulen und
Spielplätze 100-Meter-Kreise
gezogen, die die Verbotszonen
markieren.

In der selbst ernannten „Stadt
des Sports“ Barsinghausen mit
zahlreichen Sportanlagen, bei
annäherndzweiDutzendKinder-
gärtenundKrippenundelf Schu-
len gibt es gemäß Bubatzkarte
vieleBereiche, indenenderMari-
huanakonsum verboten ist. Eini-
ge „Verbotszonen“ sind nicht so-
fort ersichtlich,wie etwa eine Flä-
che östlich des Rewe-Sport-
parks, die gefühlt mitten imWald
liegt. Doch befindet sich dort,
versteckt in einem ehemaligen
Steinbruch, das Vereinsgelände
des Schützenvereins für Groß-
und Kleinkaliberschießen – offi-
ziell eine Sportstätte. Oder wa-

rum darf im westlichen wie auch
im östlichen Teil des Stemmer
Bergs nicht gekifft werden? Im
Westen an der Straße nach La-
thweren liegt ein Bolzplatz – je
nach Interpretation eine Sport-
stätte oder ein Kinderspielplatz.
ImOstengibtesdenWaldkinder-
garten Göxe.

Wer nicht zu Hause kiffen
möchte, hat im Barsinghäuser
Stadtgebiet aber trotzdem aus-
reichend Platz, um Gras oder
Haschisch zu konsumieren. In
der Feldmark zwischen Kern-
stadt, Großgoltern, Landring-
hausen undWinninghausen bie-
ten sich zahlreiche Orte, wo ent-
spannt geraucht werden kann –
etwa am Mittelpunkt Barsing-
hausens.

Und der Deister ist insbeson-
dere in den höheren Lagen frei
von Verbotszonen. Um dort hin-
zukommen bedarf es allerdings
einer guten Lunge.

Schwarzmarkt erhältlichem
Cannabis zwischen 14 und 20
Prozent.
Wo öffnet ein Social Club?

Im Barsinghäuser Stadtgebiet gibt es
zahlreiche Zonen, in denen das Kiffen
verboten bleibt. Trotzdem bleibt aus-
reichend Platz, legal Marihuana
(oben) zu konsumieren. Foto: imAgo

„Wir verbringen mehr Zeit auf der Straße als im Wasser“
Vereine berichten, wie sie mit der Schließung des Deisterbads umgehen / Fehlenden Bahnen haben Folgen für den Wassersport

Barsinghausen. Die vorüber-
gehende Schließung des Deis-
terbads stellt Vereine, die auf
das Wasser angewiesen sind,
vor Herausforderungen. Bad-
manager Ingo Korczowski
räumte in dieser Woche erst-
mals die Möglichkeit einer
dauerhaften Schließung ein.
WiegehendieVereinemitderSi-
tuation um, und was bedeutet
das für die Schulen?

„Die Situation ist einemassive
Belastung für alle Verantwortli-
chen“, berichtet der Vereinsvor-
sitzende des Schwimmclubs
Barsinghausen (SCB), Thomas
Struß. Seit Anfang Januar küm-
mert der Verein sich umalternati-

ve Trainingsorte: „Wir haben da-
mit schon Erfahrung wegen der
Schließung im letzten Jahr und
versuchen, mit befreundeten
Schwimmvereinen zu kooperie-
ren“, sagter.Einfachsei dasaller-
dingsnicht; freieBahnen inande-
ren Bädern zu bekommen, sei
fast unmöglich und wenn, dann
sehr teuer.HinzukämedasProb-
lem der Anfahrt. „Wir verbringen
mehr Zeit auf der Straße als im
Wasser“, sagt Trainerin Ivonne
Schmidt.

Aktuell teilt die Trainingsgrup-
pe I sich an zwei Tagen pro Wo-
che eine Bahn im Wunstorfer
Bad. „Die Zeiten liegen so, dass
entweder die Studierenden und

Berufstätigen es nicht schaffen
oder es für die jungen Schwim-
mer zu spät ist“, bedauert
Schmidt. Trotz reduzierter Trai-
ningszeiten könne der Großteil
der Aktiven die Bestzeiten noch
halten, „aber die Ausdauer geht
zurück“, sagt sie.

Finanzielle
Herausforderung

„Laut Satzung gehören externe
Wasserkosten nicht zur Sport-
förderung“, sagt Struß und des-
halbgehe für denVereinmomen-
tan auch ein enormer finanzieller
Aufwand mit der Badschließung
einher. Im vergangenen Jahr sei-
en die Kosten für die Bahnen
außerhalb Barsinghausens be-
reits doppelt so hoch gewesen
wie die Mietkosten des Deister-
bads und des Lehrschwimmbe-
ckens in der Adolf-Grimme-
Schule zusammen. „Unsere Mit-
glieder bleiben dem Verein noch
treu“, sagt Struß. Er rechnet aber
mit vermehrten Austritten, sollte
der aktuelle Zustand sich weiter
in die Länge ziehen. „Wir haben
unser gesamtesVereinsleben ins
Deisterbad gelegt, das ist jetzt

komplett zum Erliegen gekom-
men“, sagt der Vorsitzende.
Macht das Bad komplett dicht,
müsste der Schwimmclub sich
nicht nur ein neues Becken, son-
dern auch einen neuen Kraft-
raum und einen Ort für das Ver-
einsleben suchen.

Schmidts Lichtblick ist die
Freibadsaison, fürdiedemVerein
schon die Bahnen in Rodenberg
versprochen wurden. Dort steht
den Aktiven dann zwar mehr
Platz zur Verfügung, aber das
Trainingwird abhängig vomWet-
ter sein. „Alles nicht ideal, aber
machbar“, fasst die Trainerin die

aktuelle Lage zusammen. Auf-
grund der im Raum stehenden
permanenten Schließung sei der
Vorstand im Gespräch, wie eine
langfristige Alternative aussehen
könnte. Eine finale Entscheidung
will der SCB aber erst beschlie-
ßen,wennklar ist,wie esmit dem
Deisterbad weitergeht.

Kein Schulschwimmen
möglich

Ivonne Schmidt begleitete vor
der Schließung zusätzlich die
Schwimmausbildung von Nicht-
schwimmerinnen und Nicht-

schwimmern an der Bert-
Brecht-Schule, der Goethe-
schule und der Grundschule in
Hohenbostel. Das Schul-
schwimmen muss dort seit An-
fang des Jahres komplett ausfal-
len, dadieSchulen keineKapazi-
täten haben, auf andere Bäder
auszuweichen. Das sieht
Schmidt als besonders kritisch:
„Schon bei Corona sind viele
Nichtschwimmer durchs Netz
gegangen, das passiert in Bar-
singhausen jetzt wieder“.

DLRG hofft auf
Wiedereröffnung

Auch die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG)
bleibt auf dem Trockenen: „In
den Bädern um uns herum
kommtman nicht unter“, bedau-
ertAndreasApitius, vonderOrts-
gruppe Barsinghausen. Nur die
Anfangsschwimmer und Was-
sergymnastikgruppe haben Zei-
ten in der Adolf-Grimme-Schule
bekommen, die aktiven Ret-
tungsschwimmer hingegen sei-
en seit Weihnachten nicht mehr
im Wasser gewesen. Über die
Ferien hat die Gruppe jetzt erst-

mals dieMöglichkeit, imDelfibad
inGehrdenunterzukommen. „Al-
le sindheißdarauf,wieder zu trai-
nieren“, sagt Apitius. Seine Ein-
schätzung: „Die endgültige
Schließung des Deisterbads wä-
re eine Katastrophe. Aber mit
dem Szenario rechnen wir nicht,
sondern hoffen weiter.“ Dankbar
sei er für die transparente Kom-
munikation mit den Stadtwerken
und dem Deisterbad, die den
Verein immer auf dem neuesten
Stand halten würden.

Der Calenberger Canoe Club
trainiert normalerweise in den
Monaten November bis März im
Deisterbad. „In der Periode ha-
ben bisher nur drei Termine statt-
gefunden. Die anderen sind alle
entfallen“, berichtet der Vorsit-
zende Björn Wende. „Unsere
Sportler bedauern diesen Ausfall
sehr“, sagt er, äußert aber zu-
gleich Verständnis für die Situa-
tion des sanierungsbedürftigen
Bades. Inzwischen können die
Kanu-Sportler wieder draußen in
der eigenen Trainingsstätte in
Goltern trainieren. Jetzt hofft
Wende auf wärmeres Wetter:
„Dann macht es draußen mehr
Spaß.“

Auf unbestimmte Zeit geschlossen: Die Suche nach dem Leck im Leitungssys-
tem wird fortgesetzt und Vereine müssen weiter nach alternativen Trainings-
möglichkeiten suchen. Foto: JAnnA Sillinger (Archiv)

HAUS & WOHNEN
ImmObIlIENvErmIttlUNg
F. Haller 05105-6 37 62

f.haller@t-online.de

Ich suche laufend im raum
Barsinghausen • Wennigsen • Gehrden

Hannover • Bad Nenndorf

Häuser oder grundstücke!

Friedrich Haller
Ihr makler aus
barsinghausen

www.deister-immobilien.de

– Anzeige –

Barsinghausen. Kinder für
ihren Lebensweg vorzube-
reiten, ist eine der Haupt-
aufgaben in den Kinderbe-
treuungseinrichtungen des
Arbeiter-Samariter-Bundes
Kreisverband Hannover-
Land/Schaumburg (ASB).
Und als Hilfsorganisation
hat der ASB die Möglich-
keit, den Kindern eine Men-
ge an die Hand zu geben.
Daher war die ASB-Ausbil-
derin Nadine Krumme in die
Kita Baschelino gekommen,
um den Kindern, die teil-
weise demnächst die Kita
verlassen werden, eine Ba-

sisausbildung in Erster Hilfe
mit auf denWeg zu geben.
Natürlich durften aber auch
die jüngeren Kita-Besucher
teilnehmen, denn auch beim
Spielen in der Kita kommt
es mal zu kleineren Schürf-
wunden oder aufgeschla-
genen Knien. Daher freut
sich die ASB-Kita-Leiterin
Melanie Zitzmann über das
Engagement von Nadine
Krumme und dem Team der
Aus- undWeiterbildung des
ASB. „Die Kinder sind mit
Begeisterung und großer
Neugierde dabei und neh-
men etwas mit, was ihnen

Sicherheit in Notfallsituatio-
nen gibt“, so die Kita-Lei-
terin. Wie holt man Hilfe,
wenn einem anderen Kind
etwas passiert ist, wie merkt
man sich die Notrufnummer
112, Atemübungen, was ist
alles in einemVer-bandkas-
ten und wofür braucht man
es, oder wie man sich die
Hände richtig wäscht, sind
unter anderen Themen, die
während der kleinenAus-
bildung in der Kita gelehrt
werden. „Nur wer gut für
einen möglichen Notfall
vorbereitet ist, kann schnell
und richtig reagieren“, er-

klärt Nadine Krumme, die
die Kita-Kinder mit kleinen
bebilderten Geschichten
mit auf eine Reise durch die
Erste Hilfe nimmt. Mit der
speziellen Fortbildung „Ers-
te-Hilfe mit Selbstschutz-
inhalten“ (EHSH) des ASB
ist man optimal vorbereitet,
egal wie alt oder jung. Der
ASB schult sehr erfolgreich
Schul- und Kita-Kinder,
aber auch Erwachsene mit
den entsprechenden Unter-
richtsmodulen, die gemein-
sam mit dem Bundesamt
für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe erstellt

worden sind. Am Ende ließ
Nadine Krumme nicht nur
große Teile ihres Verbands-
kastens dort, damit die
Kinder sich spielerisch den
Dingen daraus annähern
können, sondern es gab auch
noch eine Überraschung
bestehend aus Stiften und
Malbüchern, weil alle Teil-
nehmer aufmerksam und
gut mitgemacht hatten. Das
Highlight war aber dann die
Übergabe der sogenannten
Pflasterurkunden an alle
Teilnehmer.
Wer ebenfalls Interesse an
dieser Ausbildung hat, er-

reicht Nadine Krumme vom
ASB telefonisch unter 0174
6519739 oder per E-Mail an
n.krumme@asb-hanno-
verland-shg.de.
Auf der Homepage des

Arbeiter-Samariter-Bundes
Kreisverband Hannover-
Land/Schaumburg unter
www.asb-hannoverland-
shg.de gibt es weitere
Informationen.

Erste Hilfe: Für die Kleinsten gibt es eine ASB-Pflasterurkunde

Spargelbuffet am 9. Mai 2024

11:30 bis 15:00 Uhr | 49 € p.P.
UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Marktstraße 46 · 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/1596 · Fax: 05105/514484

Altgold-AnkAuf ist
VertrAuenssAche

Wir zahlen ihnen für ihr Altgold
jeder Art einen fairen Preis.

Volkers Hof 6 · 30890 Barsinghausen

Telefon 05105 / 4251

Die guten Adressen in Barsinghausen
AnzeigenSpezial

Röntgenstraße 3 a 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.

Geschirr- und Zeltverleih
Partyservice & Geschirrverleih BLUME · 0172/4368409

www.partyservice-blume.de

Wir sind für Sie da....
reservieren Sie jetzt!
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„Germerott hilft aktiv“:
Förderung läuft weiter

Bislang wurden dreimal 5000 Euro ausgeschüttet – Neue Bewerbungen können eingereicht werden

Gehrden. Eine Spendensumme
in Höhe von insgesamt 50.000
Euro: Dieses Geld investiert die
Innenausbaufirma Germerott
aus Gehrden, um Ideen und Ini-
tiativen zur Förderung von Kin-
dern und Jugendlichen zu unter-
stützen. „Germerott hilft aktiv“
lautet der Titel, unter dem insge-
samt zehn Projekte mit jeweils
5000 Euro unterstützt werden
sollen. „Ich finde eswichtig, dass
Unternehmen ihrer sozialen Ver-
antwortung nachkommen“, hat-
te Firmeninhaber Wolfgang Ger-
merott bei der Gründung der Ini-
tiative vor einem Jahr gesagt.

Inzwischen hat der Regioför-
derfonds „Germerott hilft aktiv“
drei Projekte mit jeweils 5000
Euro unterstützt. Dazu gehört
derVereinFuchsbau–einProjekt
des Ambulanten Hospizdienstes
Aufgefangen in Barsinghausen.
Fuchsbau ist eine Anlaufstelle für
junge Menschen und ihre Fami-
lien in Trauerphasen. 5000 Euro
erhielt auch der Jugendbauwa-
gen Benthe – ein ehrenamtlich
betriebener Treffpunkt, der drin-
gend eine Renovierung benötig-
te, um weiterhin Aktionen und
Angebote für Kinder und Ju-
gendliche zu organisieren. Ge-
fördert wurde zudem der Multi-
sport Court Pattensen, ein inno-

Das Ziel für die nächsten Jah-
re: Es sollen weiterhin innovative
und nachhaltige Projekte im Bil-
dungs-, Freizeit-, Gesundheits-
und Kulturbereich gefördert wer-
den, die Kindern und Jugendli-
chen zugute kommen und die
Gemeinschaft stärken. Die Initia-
tive lädt alle ein, sich mit Projekt-
vorschlägen oder bei der Ab-
stimmung zu beteiligen. Weitere
Informationen sind auf germerot-
thilftaktiv.de zu finden. Fragen
werden darüber hinaus nach
einer E-Mail an germerotthilftak-
tiv@germerott.de oder unter der
Telefonnummer (05108) 92920
beantwortet.

Germerott Innenausbau ist
ein etabliertes Unternehmen in
der Region Hannover. Bei der
Baufirma betont man, dass wirt-
schaftlicher Erfolg und gesell-
schaftliches Engagement zu-
sammengehörten. Deshalb set-
ze sich das Unternehmen für so-
ziale Projekte ein und fördere kul-
turelle Einrichtungen. „Mit ,Ger-
merott hilft aktiv‘ unterstreichen
wir unser Bestreben, einen posi-
tiven Beitrag zur Gesellschaft zu
leisten unddie Lebensbedingun-
gen in unserer Region nachhaltig
zu verbessern“, sagt Firmenin-
haber Germerott, der die Idee zu
der Initiative hatte.

vatives Sportangebot auf einem
800 Quadratmeter großem
Kunststofffeld, das zahlreiche
Sportarten ermöglicht und eine
Alternative zu herkömmlichen
Kinderspielplätzen bietet.

Im Rahmen von „Germerott
hilft aktiv“ wurde auch eine Viel-
zahl vonProjekten initiiert.Sieal-
le zielen darauf ab, die Lebens-
qualität und Entwicklungsmög-
lichkeiten von Kindern und Ju-
gendlichen in der Region Han-

nover nachhaltig zu verbessern.
SowurdenetwaProjektewiedie
Erweiterung eines kostenlosen
Frühstücksangebots für Schü-
ler und die Renovierung von
Sportanlagen in den Fokus ge-
rückt.

„Germerott hilft aktiv“ kündigt
eine kontinuierliche Auswahl
neuerProjektean.Die Initiative ist
nach eigenem Bekunden offen
für vielfältige neue Projektideen
und wolle an der Breite und Tiefe

ihres Engagements festhalten.
Eine Jury, bestehend aus Re-

gionspräsident Steffen Krach
(SPD), Mitarbeitenden von Ger-
merott, GehrdensBürgermeister
Malte Losert (parteilos) und
Rechtsanwalt Kai Magnus Paul-
sen bewertet die eingereichten
Projekte nach Kriterien wie
Nachhaltigkeit, Erfolgschancen
und Langfristigkeit. Eine Voraus-
wahl wird dann zur öffentlichen
Abstimmung gestellt.

Eines von drei geförderten Projekten: Lisa Maack (Mitte) vom Jugendbauwagen Benthe nimmt den symbolischen Scheck
von Anja Rühlich und Mark Wichert entgegen. foto: ralf Mohr

Blutspende am 15. April in Northen
Northen. Blutkonserven wer-
dendringendbenötigt.DerDRK-
Ortsverein Northen lädt für Mon-
tag, 15.April, zurBlutspendeein.
Das Blutspendemobil steht von
16 bis 19.30 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus Northen, Brennerei-

weg 1. Zur Blutspende kann je-
der gesunde Mensch im Alter
von 18 bis 72 Jahren kommen.
Auch Erstspender sind sehr will-
kommen. Zum Abschluss wird
allen Spendern als Dankeschön
eine Stärkung am Büfett, das

Mitglieder des Ortsvereins Nort-
hen zusammengestellt haben,
angeboten. Das DRK betont in
diesem Zusammenhang die
Wichtigkeit dieser Termine und
den großen Bedarf an freiwilligen
Spenderinnen und Spenden.

Wenn Barbie zum Terminator wird
Gehrdener Künstlerin Christin Cameron greift Hype

um die Kultpuppe auf und nutzt dazu erstmals eine KI
Gehrden. Der 3-D-Effekt ist be-
eindruckend, die Protagonistin
ist es ohnehin: „Barbie“, die Kult-
puppe, die es jüngst in einer Ver-
filmung in die Kinos geschafft
hat, ist in der neuen Bilderserie
von Christin Cameron unter die
Superhelden gegangen. Mal
martialisch als Terminator, mal
elegant als Sailormoon, und im-
mer großformatig, blickt die wohl
bekannteste Blondine der Welt
von den Wänden des Ateliers an
der Gartenstraße. Erstmalig hat
sich die Gehrdener Künstlerin für
die Umsetzung ihrer Werke einer
neuen Möglichkeit bedient – der
Hilfe von künstlicher Intelligenz
(KI).Wer sichCamerons „Power-
barbies“, wie sie sie nennt, an-
sehen oder Abdrucke käuflich
erwerben möchte, findet sie im
Internet auf www.christincame-
ron.com.

Ihrem Lieblingsthema „Action
und Superhelden“ bleibt Came-
ron auch in ihrer neuen Reihe
treu. Spiderman, Batman, Sai-
lormoon, Hulk, Catwoman und

Star Wars sind vertreten, nun
kommt allerdings noch eine per-
sönliche Note hinzu: „Barbie
passt einfach zu mir. Ich bin ein
Girlie und liebeMode, sowiesie“,
verrät die 40-Jährige. Für ihre
neue Idee hat Cameron beide
Themenmiteinander kombiniert.
Siehabe ihrenbisherigenComic-
Style noch toppen wollen. He-
rausgekommen sind Bilder einer
Barbie, die eindeutig nichtsmehr
für Kinder ist. „Da ist sie jetzt weg
vom Shopping-Image“, sagt die
Künstlerin lachend.

Die wie Fotos anmutenden
Werke hat Cameron mittels
einer KI erstellt. „Der Computer
übersetzt meine Wörter in ein
Bild, Prompten nennt sich das“,
erklärt sie das Tool, das sie ein-
gesetzt habe, um ihr Spektrum
zuerweitern. Alles lasse sichbe-
stimmen und feinmodifizieren:
die Farben, die Frisuren, wel-
cher Superheld, muskulös mit
Sixpack, seriös oder humoris-
tisch. „Böse Zungen könnten
sagen, das kann ja jeder. Aber

die Idee und der Prompt sind
meine eigene Leistung, mein
kreatives Schaffen“, betont Ca-
meron. An einem Werk sitze sie
mehrere Stunden, um am Ende
das richtige Ergebnis zu erhal-
ten. Für den Umgang mit der KI
müsse man offen sein und in
einenDialogmit demProgramm
treten.

Sogenannte Digital Art, digital
bearbeiteteKunst, gibt esbereits
seit Jahrzehnten. Programme
wie Paintbox seit den Achtziger-
jahren oder Adobe Photoshop
seit den Neunzigern machten es
Künstlerinnen undKünstlern bei-
spielsweise möglich, Fotomate-
rial künstlerisch zu manipulieren.
KI-Kunst ist ebenfalls nicht neu,
doch neue verbesserte Pro-
gramme heben die Möglichkeit
der Bildbearbeitung auf ein neu-
es Level. Christin Cameron zeigt
sich dafür offen: „Ich möchte alle
Medien ausprobieren. Zu Pinsel
und Farbe werde ich aber auch
weiterhin noch greifen“, sagt sie
augenzwinkernd.

Barbie als Superheldin: Die Gehrdener
Künstlerin Christin Cameron hat erst-
mals eine Bilderserie mithilfe künstli-
cher Intelligenz geschaffen.

foto: sarah Istrefaj
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GmbH
Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

11.9910.99
Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90 Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflasch
en

2 Kästen
kaufen =

1 x Sixpac
k

Warsteine
r

Extra gra
tis!

zzgl. Pfan
d

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

7.49 €
(1 l = € 0.62)

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

13.99 €
(1 l = € 19.99)

14.99

3.99
5.99

6.99 2.79

13.99

10.99

8.49

0.88

10.99

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44)
zzgl. € 3.30 Pfand

Gerolsteiner
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.50)
zzgl. € 3.30
Pfand

Mönchshof
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.40) zzgl. € 4.50
Pfand

Sarti Rosa
Aperitivo
14% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 21.41)

Söhnlein
Brillant Sekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.72)

Fürst
Bismarck
Kornbrand
38% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.99)

Skyy Vodka
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Monster
Energy Drink
versch. Sorten
0,5 l Dose
(1 l = € 1.76)
zzgl. € 0.25 Pfand

Sinalco Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.71)
zzgl. € 3.30
Pfand

Warsteiner Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39) zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

Georg Szedlak
Nordstraße 2 in Gehrden

Mo. - Sa. 7 - 22 Uhr

Nienburger SpargelNienburger Spargel
vom Spargelhofvom Spargelhof
SchindlerSchindler

Unser Service für Sie!
Wir schälen Ihren Spargel
kostenlos vor Ort.

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

PROFESSIONELLE
FLIESENVERLEGUNG

Lägenfeldstraße 1 | 30952 Ronnenberg | +49 511 438960 | info@kruegerhannover.de

5546601_002624

11458001_002624

34081901_002623

11300801_002624
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Tag der offenen Pforte:
Auch in Gehrden sind Gärten zu bestaunen

Regionsweite Veranstaltung im Juni – vier Anlagen öffnen im Stadtgebiet
Gehrden. Ein seltener und be-
sonderer Einblick in privat gestal-
tete Gartenparadiese: 121 Gär-
ten in Stadt und Region Hanno-
ver laden im Jahr 2024 im Rah-
men des wiederkehrenden Pro-
gramms „Die Offene Pforte“ zu
einemBesuch ein. Auch in Gehr-
den werden einige Gärten geöff-
net.

Zu bestauen ist der Nabu-Er-
lebnisgarten am Ziegeleiweg.
Der Naturgarten mit alten Obst-
bäumen, zwei Teichen,Gemüse-
und Kräutergarten, Insektenho-
tel und Beerenobst auf 400
Quadratmetern kann am Sonn-
abend, 15. Juni, von 12 bis 17
Uhr, und am Sonntag, 16. Juni,
von 13 bis 18 Uhr besucht wer-
den. ImGarten lebenunter ande-
remHühner, Gänse, Ziegen, Frö-
sche,Molche, Vögel undEidech-
sen.

Einen Einblick in ihren Garten
erlaubt auch Elisabeth Steffens,
Von-Roden-Weg 5, am Sonn-
abend und Sonntag, 15. und 16.
Juni, jeweils von 13 bis 18 Uhr.
Der Garten wurde auf etwa 350
Quadratmetern in 2017 als

Hausgarten angelegt und ist ent-
sprechend vielfältig.

Wieder dabei ist Solveig Käl-
ble, Veilchenweg 5. Der roman-
tisch-ländliche Garten wird ge-
prägt von vielen Rosensorten,
Buchs, Hosta, einem Steingar-

ten und einer großen Stauden-
vielfalt. Bestaunt werden kann
dies am Sonnabend und Sonn-
tag, 15. und 16. Juni, von 12 bis
17 Uhr.

Rendezvous im
Skulpturengarten

In Leveste freuen sich Astrid und
Lothar Feige über interessierte
Besucherinnen und Besucher.
Der 4000 Quadratmeter große
Skulpturengarten an der Oster-
straße 38 ist bereits am Sonn-
abend und Sonntag, 1. und 2.
Juni, jeweils von 11 bis 17 Uhr
geöffnet. Die ostfriesische Stein-
bildhauerin Annegret Schnack
wird an beiden Tagen anwesend
sein und ihre Steinskulpturen
vorstellen.

Die Idee der offenen Gärten,
die schon in England verbreitet

war, wurde 1991 anlässlich der
750-Jahr-Feier der Landes-
hauptstadt Hannover aufgegrif-
fen und in der Stadt eingeführt.
Damals öffneten 26 Gärten ihre
Pforten. Seitdem steigt die Zahl
der gartenbegeisterten Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in
Stadt und Umland kontinuier-
lich.

Das aktuelle Programmheft
ist ab sofort als Download unter
www.hannover.de/offene-pforte
erhältlich. Unter dem Link gibt es
auch die Möglichkeit, sich für
einen Newsletter anzumelden,
mit demAbonnenten regelmäßig
über aktuelle ThemenundTermi-
ne in Hannovers Gärten infor-
miert werden. Alle, die ihren Gar-
ten ab 2025 für Besucher aus
Stadt und Region Hannover öff-
nen möchten, finden dort auch
einen E-Mail-Kontakt.

Eine Idylle: Auch in diesem Jahr öffnet die Familie Kälble die Pforte zu ihrem
Garten. Foto: pRIvat

MCG: Eltern aus Umlandkommunen
fühlen sich ausgegrenzt

Die Zahl der neuen Fünftklässler an dem Gymnasium wird begrenzt /
Eltern kritisieren die fehlende Kooperation der Kommunen

Gehrden/Benthe. Die Zahl der
Schülerinnen und Schüler, die
das Matthias-Claudius-Gymna-
sium (MCG) für einen neuen fünf-
ten Jahrgangaufnimmt, ist regle-
mentiert worden. Weil es an
Unterrichtsräumen fehlt, darf er
nur noch fünfzügig sein. Zum
nächsten Schuljahr wird es ver-
mutlich sogar noch eine Klasse
weniger – zu eng ist es am MCG
geworden.

Torsten Schulz hatte sich das
sonicht vorgestellt, alser voreini-
gen Jahren nach Benthe gezo-
gen ist.DieWahl für denWohnort
am Benther Berg habe auch et-
was mit der Nähe zum MCG zu
tun gehabt. Dort nämlich will er
seine Kinder hinschicken. „Wir
haben uns vor unserem Umzug
informiert“, erzählt er. Ein Krite-
rium sei ein reines Gymnasium in
unmittelbarer Nähe gewesen.

Nur 120 Kinder
aufgenommen?

Ob seine Tochter im nächsten
Schuljahr auf das MCG gehen
kann, ist zumindest fraglich. So
wie Schulze geht es zahlreichen
anderen Eltern, die nicht im
Gehrdener Stadtgebiet wohnen.
150 Kinder würden bei einer
Fünfzügigkeit aufgenommen,bei
vier Klassen gar nur 120 Jungen
und Mädchen. Abgezogen wer-
den muss jeweils eine Musik-
zweigklasse. Im vergangenen
Jahr gab es noch eine Punktla-
dung. Alle angemeldeten Kinder
konnten aufgenommen werden,
auch jene, die nicht im Gehrde-

nerStadtgebietwohnen.Doch in
diesem Sommer – und bei der
zurzeit anvisiertenVierzügigkeit –
haben Viertklässler, die nicht in
Gehrden leben, kaum noch eine
Chance.

Schulze wird deutlich: „Die
Stadt Gehrden will eine Erweite-
rung nicht finanzieren, und die
Kommunen Ronnenberg und
Wennigsen, aus deren Orten
auch Kinder das MCG besu-
chen, wollen sich nicht engagie-
ren.“ Für den Benther ist nämlich
nicht allein Gehrden verantwort-
lich für die Situation amMCG. Er
nimmt auch die Nachbarkom-
munen in die Pflicht. „Es ist im-
mer noch billiger, sich am Gehr-
dener Gymnasium zu beteiligen,
als ein eigenes zu bauen“, sagt
er. Doch offenbar hätten die Bür-
germeister von Ronnenberg und
Wennigsen wenig Interesse da-
ran, die Bedürfnisse vieler Eltern
in ihrenKommunenwirklichernst
zu nehmen. „Sie ducken sich
weg und ignorieren die Situa-
tion“, so Schulze. Die Bürger-

meister wollten das Problem
aussitzen.

Dabei wüssten sie, dass viele
Kinder an ein reines Gymnasium
wechseln möchte. Der Hinweis,
dass es auch an der KGS einen
gymnasialen Zweig gebe, sei
nicht zielführend. „Es gibt Kinder,
die sind auf einem Gymnasium
besser aufgehoben“, findet
Schulze. Er habe den Eindruck,
dass viele Politikerinnen und
Politiker die Unterschiede der
Schulformen nicht verstünden.
Durch die fehlende Zusammen-
arbeit der drei Kommunenwerde
in der aktuellen Situation den
Jungen und Mädchen die Wahl-
freiheit genommen.

Doch auch die Gehrdener
Politikerinnen und Politiker kriti-
siert Schulze. Sie seien sehenden
Auges ineinDilemmageschlittert,
ohne rechtzeitig zu reagieren.
„Nun auch noch dem Schulleiter
des MCG die Schuld zu geben,
weil er an seinemAuswahlverfah-
ren festhält, ist eine Frechheit“,
findet Schulze. Damit werde von
der eigenen fehlenden Weitsicht
abgelenkt. Die steigenden Zahlen
an Kindern, die auf das MCG ge-
schickt würden, seien einfach ig-
noriert worden. Der Hintergrund:
MCG-Leiter Christian Schmidt ist
kürzlich dafür kritisiert worden,
dass bei der Anmeldung Ge-
schwisterkinder gegenüber Jun-
gen und Mädchen aus Gehrden
bevorzugt würden. „Schmidts
Vorgehen ist absolut nachvoll-
ziehbar“, meint Schulze.

Ein anderer Hinweis, dass El-
tern ihre Kinder ja auch auf ein

Gymnasium in Hannover schi-
cken könnten, sei ebenfalls we-
nighilfreich.Dortnämlichwürden
aus dem Umland zum einen
kaum Kinder angenommen, und
zum anderen sei der Transport
dorthin schwierig. „Unabhängig
davon, dass das heimische so-
ziale Umfeld verloren geht“, sagt
Schulze.

Hoffen auf Container

Einen Hoffnungsschimmer gibt
es noch. In der Osterwoche fällt
die Entscheidung, ob am MCG
Schulcontainer aufgestellt wer-
den dürfen. Dann könnte der
nächste fünfte Jahrgang doch
noch fünfzügigwerden.EineEnt-
scheidungmuss aber schnell fal-
len: Bereits in der Woche nach
den Osterferien sind die Anmel-
determine.

Für Schulze ist das aber keine
Lösung, die dauerhaft hilft. Das
würde zwar etwas Luft verschaf-
fen, aber löse nicht das struktu-
relle Problem. „Die Schülerzah-
len steigen weiter, im nächsten
Jahr gibt es wieder die gleiche
Ausgangslage“, glaubt er. Ein
„Quick-Fix“ helfe in der gegen-
wärtigen Situation wenig. Er ist
sich sicher: Es werde auch künf-
tig Härtefälle geben, auch unter
Gehrdener Kindern.

Das besagt auch eine Be-
rechnung von Schulleiter
Schmidt. Bis zumJahr 2027 sind
laut Schmidt nach derzeitigem
Stand insgesamt zwölf neue
Räume erforderlich. Eine mögli-
che Lösung, die aber aktuell

nicht hilft: Nach Fertigstellung
der beiden neuen Grundschulen
könnte ein Bestandsgebäude
zur Außenstelle für das MCG
werden.

Unterstützung bekommt
Torsten Schulze von Elternver-
treterin Tanja Lutz. Schon vor
Jahren sei auf die räumlichen
Probleme hingewiesen worden,
und es habe auch Vorschläge
der Schulleitung gegeben. Die
Weetzenerin hatte schon mehr-
mals angeprangert, dass Gehr-
den bei einer „Überbuchung der
Schulplätze“ Kinder aus Um-
landkommunen ausschließen
wolle. Es gebe aber das Recht
auf die freie Wahl der Schulbil-
dung, betont sie. Zumal das
MCG durchaus Alleinstellungs-
merkmale habe. So werde bei-
spielsweise an der Marie Curie
Schule in Ronnenberg gar kein
Latein unterrichtet. Das sei aber
für bestimmte Studienfächer
nach wie vor wichtig.

Und noch etwas werde ver-
gessen: Die Qualität einer Schule
sei auch abhängig von den Schü-
lern, die sie besuchten. Das gelte
am MCG insbesondere für den
Musikzweig. Es würden talentier-
temusische Kinder aus demUm-
land ausgeschlossen, wenn es
nicht genug Plätze gebe.

Für Schulze und Lutz steht
fest: Die Kommunen müssten
zusammenkommen, „oder sie
müssen den Eltern deutlich sa-
gen, dass ihre Kinder künftig
nicht mehr auf das MCG gehen
können“. Das sei dann zumin-
dest ehrlich.

Im Gespräch mit dem Schulleiter:
Torsten (links) und Karen Schulze in-
formieren sich bei MCG-Leiter Chris-
tian Schmidt über die Aufnahmemo-
dalitäten. Foto: Ingo RodRIguez

• Heizlastberechnungen
• Hydraulischer Abgleich
• Energie- und Stromsparberatung
• Antragstellung bei der BAFA/KFW
• Erstellen eines individuellen
Sanierungsfahrplanes

• Baubegleitung

Ich berate Sie
ausführlich und individuell

Christian Schulz - Energieberater
Gehrden • Bundesstr. 23c
Tel.: 0178 / 380 08 42

schulz-energieberatung@gmx.de

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung
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• Teichbau
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• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

– PR-Anzeige –

24.04.2024, 18.00 Uhr –
„Ich bin ich – Ich bin mehr als meine Diagnose“

Einladung zum Filmabend
Viele Menschen, die psychisch erkrankt sind,
fühlen sich von der Gesellschaft abgestem-
pelt, auf ihre Diagnose reduziert. Es gibt
aber auch Menschen, die sich selbst stigma-
tisieren und sich schämen, dass sie erkrankt
sind. Der neue Film der Filmemacherin
Andrea Rothenburg lässt krisenerfahrene
Menschen zu Wort kommen, die sich nicht
auf ihre Diagnose reduzieren lassen. Fast
jeder dritte Mensch leidet im Laufe seines
Lebens an einer behandlungsbedürftigen
psychischen Erkrankung. Depressionen,
Borderline, bipolare Störungen,ADHS,
Trauma, Zwänge,Ängste, Süchte, Schizophre-
nie, Psychosen usw. Die Liste der psychiatri-
schen Störungen ist lang. In dem neuen Film

werden sie in den Fokus gerückt. Insgesamt
stehen über 40 Menschen, Erfahrene,Ange-
hörige und Fachleute, vor der Kamera.Auch
krisenerfahrene Psychiater zeigen Gesicht.
Im Anschluss folgt eine Gesprächsrunde an
der auch der Facharzt Dr.med.Thorsten
Sueße (für Psychiatrie und Psychotherapie
und Psychosomatische Medizin) sowie auch
die Regisseurin Andrea Rothenburg teilneh-
men werden. Die Veranstaltung wird im
Rahmen der Selbsthilfeförderung finanziert.
Veranstalter sind die Selbsthilfegruppen aus
Garbsen www.depressionen-hannover.de in
Kooperation mit „Hab Mut, zeig Gesicht e.V.“
Infos: www.habmutzeiggesicht.de kommt
gerne mit uns ins Gespräch!

Mittwoch 24.04.2024, 18.00 Uhr

Selbsthilfegruppen Garbsen
Hab Mut, es tut gut! &
Mittendrin - trotz Angst!

Nimm
nach dem

Film
an der

Gesprächsrunde
teil!

Gefördert durch:

www.depressionen-hannover.de
www.habmutzeiggesicht.de

Kino am Raschplatz

Platzreservierung je 4,00 Euro:
unter Telefon : 0511 - 31 78 02
(täglich ab 14.00 Uhr)
www.kinoamraschplatz.de

Im Anschluss der Psychiatriefilme sind unter
anderem in der Gesprächsrunde dabei:
Regisseurin Andrea Rothenburg
Dr. Thorsten Sueße (Facharzt für Psychiatrie)
Stefan Loth (Selbsthilfegruppenleiter)

6,95
5 x 100g, Pk.5 x 100g, Pk.

7-PFEFFER-
BRATWURST
HANNOVERROYAL
SPEZIAL SAUCE

gültig vom 15.04. - 20.04.2024 in Wennigsen und Barsinghausen

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

200g Glas200g Glas
3,99

% SONDERANGEBOTE %

Schweinerollbraten 100g 0,69
Kotelett frisch oder Kasseler
mit Filet 100g 0,79 ohne Filet 100g 0,69
Paprikagulasch 100g 0,89
Gyrosspieße 100g 1,69
Rinderhuftsteak „El Toro“ 100g 2,59
Nudelsalat 100g 0,99
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4363301_002624

3496001_002624

7758901_002624

12001301_002624
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CHIFFRE-
ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre
Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover
Lange Laube 10
30159 Hannover

www.burgbergblick.de

Wieder da: Das Munzeler Storchenpaar
hat in den vergangenen zwei Jahren drei
Jungtiere großgezogen. Foto: Mirko Haendel

Storchenpaar ist zurück
Umsiedlungsversuch erfolglos / Tiere nisten wieder auf ihrer alten Eiche

Groß Munzel. Noch in den
1980er-Jahren war es in dieser
Gegend eine absolute Beson-
derheit – mittlerweile bevölkern
jedes Frühjahr über 100 Stor-
chenpaare die RegionHannover.
Auch den Barsinghäusern bleibt
der Anblick der großen Zugvögel
nicht vorenthalten. Seit einigen
Jahren nistet ein Paar in Groß
Munzel. Umsiedlungsversuchen
hat es erfolgreich widerstanden.

Laut dem jüngsten Storchen-
report, den Reinhard Löhmer,
Naturschutzbeauftragter für die
Weißstorchbetreuung in der Re-
gion Hannover, erarbeitet hat,
hat der Storchenbestand im ver-
gangenen Jahr in der Region

Hannover mit 149 Paaren einen
neuen Höchststand erreicht. Im
Vergleich zum Vorjahr gab es 27
neue Neststandorte. Im Jahr
1988wurden inderRegion ledig-
lich acht Paare gezählt. Der ra-
sante Anstieg des Storchenbe-
stands geht laut Löhmer vor al-
lem auf die wachsende Zahl von
sogenannten Westziehern im
Bestand zurück. Inzwischen sei-
en zwei Drittel aller Störche in der
Region Hannover diesen zuzu-
ordnen.

Fast 75 Prozent der deut-
schen Weißstörche wählen für
ihren jährlichen Zug in ihr Winter-
quartier die östliche Route (Ost-
zieher), die sie über den Bospo-
rus, den Nahen Osten in den Su-
dan und weiter nach Tansania
und sogar nach Südafrika führt.
Die Westzieher nehmen die
westliche Zugroute über Gibral-
tar und die Sahara, um in der
westafrikanischen Sahelzone
denWinter zu verbringen. In den
vergangenen Jahren bleiben

aber mehr und mehr Störche in
Südspanien. Dort finden sie auf
den offenen Mülldeponien auch
in den Wintermonaten ausrei-
chend Nahrung.

Die zwei Tiere, die bereits seit
runddreiWochen inGroßMunzel
sind, sind unberingt, werden
aber den Westziehern zugeord-
net. Diese erreichen ihre Brutge-
biete in Deutschland aufgrund
der kürzeren Flugroute nämlich
teils bereits imFebruar und somit
gut vier Wochen früher als die
Ostzieher, die erst in den kom-
menden Wochen eintrudeln und
viele Nistplätze bereits besetzt
vorfinden. Die Bruterfolge der
Westzieher sind entsprechend in
den vergangenen Jahren höher
als die der Ostzieher.

Laut Löhmer kommt das
Storchenpaar seit 2022 nach
Groß Munzel. Dort sei eine in der
Nähe der Kreuzung Dammstra-
ße/Osterende stehende Eiche in
dem Jahr beschnitten worden,
weil ein Anwohner Gefahr durch

Äste befürchtet habe. Dadurch
sei amEnde des Stamms ein na-
hezu waagerechter Teller ent-
standen. „Ideale Bedingungen
für Störche zum Nisten“, sagt
Löhmer. Ideal für den Adebar,
aber doof für denAnwohner.Die-
ser hat zwar seitdem keine he-
rabfallenden Äste mehr zu fürch-
ten, doch landet nun eineMenge
Kot auf seiner Terrasse.

Fortsetzung auf Seite 14

Vinylböden - Neue Dekore, neue Möglichkeiten -

Besuchen Sie unsere Ausstellung
und lassen Sie sich inspirieren.

Rudolf-Diesel-Str. 4 • 30989 Gehrden
Telefon 05108/8759670
www.doma-floor.de

4 Wochen Elan ALL-in

für dich

*

Kennenlernen nur 87,00€
Schüler & Studenten 47,00€

Für Alle, die
das Elan noch
nicht kennen.

*

UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

hoyer.de

Energie für
Deine Region.
Tel. +49 511 779536 50

Büro & Rufbereitschaft

05109- 519 09 50
Kolberger Str. 12 · 30952 Ronnenberg

Info@Hirtenbach-Mobil.de
www.Hirtenbach-Mobil.de

mobil

Ihr ambulanter Pflegedienst mit Herz

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Ohrringe | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

Telefon
05108 607571-1
0511 37484073

www.bsfr.de
Gehrden/Hannover
Maurer- und Betonbaumeisterbetrieb

• Mauern, Putzen, Spachteln
• Kleinreparaturen aller Art
• Umbau Häuser/Wohnungen
• Fliesen, Badezimmer, Reparatur

Sauberkeit

& Mehr!
Telefon

05108/819
9

Inh.

Bettina Gloris-Kießle
r

Schaumburger Str.
28

Gehrden

O

E

E

Irrtümer
vorbehalten

WERKSVERKAUF in Pattensen

www.gramann-ahrberg.deLudwig-Erhard-Straße 25
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Wochentipps vom 16.04. -20.04.2024

Jeden Dienstag: 10% Rabatt
auf das gesamte Thekensortiment

außer Angebote, Imbiss, Snacks undGetränke

Thüringer Mett
oder Jägermett
bestes Fleisch aus der Region
ab 1 kg nur

Balkan-Pfanne
küchenfertig zubereitet

Gramanns Grillbratwurst
handwerklich hergestellt
ca. 100 g / Stück

Hausmacher Kochschinken
zart und saftig

0,99

0,79
1,39

5,90
11,50

1,89

100 g |

100 g |

100 g |

5er-Paket |

10er-Paket |

100 g |

€

€

€

€

€

€

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Mo 15.04.2024
16.00 – 19.30 Uhr

Mi 17.04.2024
16.00 – 19.30 Uhr

Gehrden 30989 –Northen
Feuerwehrgerätehaus
Brennereiweg 1

Barsinghausen 30890 – Landringhausen
Gasthaus Riechers
Niedernfeldstraße 8

Küche &Co Barsinghausen
Stoppstraße 28 - 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105/77 815 85 - barsinghausen@kueche-co.de

JETZT BERATUNGSTERMIN MIT DEINEM KÜCHENPROFI VEREINBAREN!

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90 Pfand

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44)
zzgl. € 3.30 Pfand

Glasflaschen

11.99 3.99

Gültig vom 08.04. – 13.04.24

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 15/24

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie jetzt im burgbergblick.
Wir beraten Sie gern:

Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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